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Gerechtigkeyt 1525 : Thomas Müntzer und 500 Jahre Bauernkrieg
LutherMuseen: Landesausstellung Sachsen-Anhalt 2025

DIE BESONDERE AUSSTELLUNG

Kirchen, Klöster, Burgen gingen 
in Flammen auf, als 1525 die 
einfache Bevölkerung gegen 
geistliche und weltliche Herrschaft 
aufbegehrte. 2025 jähren sich 
das Ende des Deutschen Bau-
ernkriegs und der Todestag des 
radikalen Reformators Thomas 
Müntzer zum 500. Mal – ein 
Ereignis, das die Gesellschaft des 
16. Jhs. veränderte und bis heu-
te nachwirkt. Bedeutende Orte 
dieses Gedenkens befinden sich 
auch in Sachsen-Anhalt, etwa in 
Stolberg, dem Geburtsort Münt-
zers, in Allstedt, dem Schauplatz 
seiner berühmten Fürstenpredigt, 
in Eisleben, wo er viele Freunde 
hatte, und natürlich in Mansfeld, 
wo seine Widersacher ansässig 
waren. Auch in Halle war Münt-
zer als Prediger aktiv.

Deshalb widmet sich Sachsen-
Anhalts Landesausstellung 
„Gerechtigkeyt 1525“ dezentral  
dem Gedenken an den Bauern-
krieg. Die Unruhen endeten 
zwar tragisch, doch die Rufe 
nach „Gerechtigkeyt“ hallen bis 
heute nach und haben nichts an 
Aktualität verloren. Die Landes-
ausstellung ist mit ihren Projekten 
ein Höhepunkt im Gedenkjahr 
und findet noch bis zum Jahres-
ende 2025 an unterschiedlichen 
Orten statt.
 

Über das Land verteilt fragen die 
LutherMuseen, die Kunststiftung 
Sachsen-Anhalt, die Kulturstiftung 
Sachsen-Anhalt, das Landesmuse-
um für Vorgeschichte Halle sowie 
die Werkleitz Gesellschaft in Prä-
sentationen nach dem Wirken 

des Reforma-
tors Thomas 
Müntzer und 
den Auswir-
kungen des 
Bauernkrieges. 
Ein Programm 
ergänz t  im 
L a n d k r e i s 
M a n s f e l d -
Südharz mit Ausstellungen und 
künstlerischen Interventionen 
vorbereitet. Es geht in den Darstel-
lungen der „Gerechtigkeyt 1525“ 
um Geschichte, um Kunst und 
Kultur, um (regionale) Identität 
in einer Zeit der Transformation 
und um historische Bildung.
 

Die LutherMuseen widmen 
sich dem Gedenkjahr u.a. mit 
besonderen Ausstellungen: Im 
Museum „Luthers Sterbehaus“ 
in Eisleben ist die Mitmachaus-
stellung „1525! Aufstand für 
Gerechtigkeyt“ zu erleben. 
Darin können Besucherinnen 
und Besucher auf einem begeh-
baren Spielbrett mit digitalen und 
analogen Spielelementen in die 
Rollen der Beteiligten vor 500 
Jahren schlüpfen und erleben 
die Zeit vor dem Aufstand. Die 
Ausstellung bietet die Chance, 
Geschichte zu erforschen, zu re-
flektieren und die Verbindungen 
zwischen Vergangenheit und 
Gegenwart zu erkennen. Im 
Museum „Luthers Elternhaus“ 
in Mansfeld taucht man in die 
Welt des 16. Jhs. ein und kann die 
Lebenswelten der damaligen Ak-
teure nachempfinden. Vorträge, 
Konzerte, Workshops und andere 
Mitmachangebote ergänzen das 
Ausstellungserlebnis.
Ein Projekt lässt die Personen 
aus der Mitmachausstellung in 
Social-Media-Kanälen lebendig 
werden (#aufstand1525). Besu-
cherinnen und Besucher können 
so über das Schicksal der Figuren 

mitentscheiden und sich darüber 
austauschen.
 

Während das Kunstmuseum 
Moritzburg Halle (Saale) die 
Kunstentwicklung in der mittel-
deutschen Region am Vorabend 
von Reformation und Bauern-
krieg beleuchtet hat, werden 
im Landkreis Mansfeld-Südharz 
die mit Müntzers Lebensweg 
eng verknüpften Orte Stolberg 
und Allstedt, wo eine neue 
Dauerausstellung zu Thomas 
Müntzer geplant ist, sowie die 
Reformationsorte Mansfeld und 
Eisleben selbst zur Bühne. So gibt 
das Geschehen des deutschen 
Bauernkrieges vor 500 Jahren 
den Impuls für eine gegenwarts-
bezogene Auseinandersetzung 
mit der Lebenswirklichkeit heu-
tiger Bauern und gegenwärtigen 
gesellschaftlichen Ungleichheiten. 
Einen Brückenschlag von den 
historischen Ereignissen hin zur 
Gegenwart einer globalisierten 
Landwirtschaft und den Lebens-
wirklichkeiten heute leistet ab Mai 
2025 auch das Kooperationspro-
jekt „Planetarische Bauern“ der 
Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 
des Kunstmuseums Moritzburg 
Halle (Saale) und der Werkleitz 
Gesellschaft.
 

Weitere Informationen unter:
www.gerechtigkeyt1525.de
www.luthermuseen.de
www.aufstand1525.de
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Händel-Festspiele 2025 „Dem Komponisten so nah“
Weltstars zu Gast in Halle: 6. bis 15. Juni 2025

TITELTHEMA

Frischer Wind: 
Der junge Händel in Italien
Das Festspielmotto lenkt den 
Blick auf die vier Jahre, die 
Händel in Italien verbrachte. 
Vermutlich im Sommer oder 
Herbst 1706 war er von Ham-
burg aufgebrochen. Viel Zeit 
verbrachte er in Rom (Februar 
bis Herbst 1707 und Juli 1708 
bis Herbst 1709, aber auch 
das weiß man nur ungefähr), 
wo er unter anderem Corelli, 
Lotti und die beiden Scarlatti 
kennenlernte. Dies war die 
Schule in der italienischen 
Musik, mit der der junge 
Komponist sich auseinander-
setzte. 

Weltstars zu Gast in Halle
Bei 66 Haupt- und Begleit-
veranstaltungen an 17 
Aufführungsorten in und um 
Halle, sind Internationale Stars 
der Barockmusik zu erleben 
wie etwa Julia Lezhneva, 
Max Emanuel Cencic, Anna 
Bonitatibus, Mahan Esfahani, 
Rey Chenez, Bruno de Sa, 
Christoph Prégardien, mit 
Reinhard Goebel, Martyna 
Pastuszka, Attilio Cremone-
si, Wolfgang Katschner, die 
Lautten Compagney Berlin, die 
italienischen Ensembles Modo 
Antiquo und Europa galante, 
das polnische {Oh! Orkiestra}, 
der estnische Philharmonic 
Chamber Choir zusammen 
mit dem dänischen Concerto 
Copenhagen oder Le Con-
cert Spirituel aus Paris. Der 
Händel-Preis der Stadt Halle, 
vergeben durch die Stiftung 
Händel-Haus, wird in diesem 
Jahr an das Händelfestspielor-
chester Halle vergeben. 

Händel für (H)alle
Besonders wichtig ist den 
Händel-Festspielen die Of-

fenheit zu Stadt und Region. 
Einige Veranstaltungen sind 
bei freiem Eintritt zugänglich, 
die beiden Konzerte in der 
Galgenbergschlucht beschlie-
ßen das Festival mit populären 
Programmen und Gästen wie 
„Kissin‘ Dynamite“ und dem 
britischen Dirigenten Joolz 
Gale. Hip-Hoper Raphael 
Moussa Hillebrand und der 
junge Komponist Oscar Jockel 
erarbeiten ein Programm mit 
Jugendlichen aus Halle-Neu-
stadt.

Am ersten Festspiel-Samstag 
findet der Familientag im In-
nenhof des Händel-Hauses 
statt. Um 14.00 Uhr singen, 
tanzen und musizieren 
Kinder der „Freien Grund-
schule Friedemann Bach“ im 
Kammermusiksaal. 
Anschließend gibt es 
ab 15.00 Uhr wieder 
tolle Mitmachange-
bote, wie etwa beim 
Instrumentenbau. 
Beim Kinder-Singspiel 
„Händel ist zurück?“ 
am Donnerstag, dem 
12. Juni, lassen die 
Festspiele in Koo-
peration mit dem 
Stadtsingechor in 
der Ulrichskirche 
einen zeitreisenden 
Händel auf die jun-
gen Gäste treffen. 
Mit einer Zeitmaschine poltert 
Georg Friedrich Händel in die 
Probe für ein Händel-Kinder-
konzert und sorgt für einige 
Verwirrung.

Aus Liebe zu Händel
Jedes Jahr feiern die Händel-
Festspiele das meisterhafte 
Werk des Musikers und Kom-
ponisten.
Die ersten Händel-Feste 

in Halle gab es bereits im 
19. Jahrhunder t. 1922 
wurden Händels Opern bei 
„Halleschen Händelfesten“ 
wiederentdeckt, und seit 1952 
finden die Händel-Festspiele 
regelmäßig einmal jährlich 

Tickets: https://haendelhaus.de/
hfs/startseite

statt – zu Ehren Händels, der 
in Halle geboren wurde und 
hier die ihn prägenden ersten 
Jahrzehnte verbrachte, sowie 
zu Ehren seiner großartigen 
Musik.

alle Fotos: Thomas Ziegler
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HOEHEPUNKTE FRUEHLING + SOMMER

Mansfelder Scheiben-Express
am 10. Mai ab Bahnhof Benndorf
In diesem Jahr begeht das Mans-
felder Land das Jubiläum 825 
Jahre Mansfelder Kupferschie-
ferbergbau und die Mansfelder 
Bergwerksbahn ebenfalls ihr 
145jähriges Betriebsjubilä-
um. So wird es in der Saison 
2025 einmal im Monat einen 
„Mansfelder-Scheiben-Express“ 
geben, der jeweils am zweiten 
Samstag im Monat um 10.00 
Uhr in Benndorf startet. Der 
nächstmögliche Termin ist der 
10. Mai 2025.

Im Rahmen einer Führung 
über das Gelände und durch 
die Ausstellung erfahren die 
Fahrgäste und Besucher vieles 
Interessantes aus der Geschichte 
der Bergwerksbahn und ihren 
Aufgaben. Und natürlich wird 

auch die Frage beantwortet, 
ob das Mansfelder Land eine 
Scheibe ist.
Bei einem Zeitfenster von ca. 4h 
haben die Besucher genug Zeit, 
sich alles in Ruhe anzuschauen. 
Außerdem besteht an diesen 
Tagen ebenso die Chance einen 
Abstecher ins Mansfeld-Muse-
um ins Humboldt-Schloss nach 
Burgörner-Altdorf zu machen 
und dort ebenfalls an einer 
Führung z.B. zur ersten deut-
schen Dampfmaschine wattscher 
Bauart oder das Freigelände 
teilzunehmen. 
Weitere Termine 2025: 07. Juni, 
09. August 2025
Anmeldung und Infos unter:
mansfelder@bergwerksbahn.
de; www.mansfelder-
bergwerksbahn.de  

Osteroder Stadtfest: 23. - 25. Mai
Drei Tage Musik, Genuss & Unterhaltung!
Vom 23. bis 25. Mai 2025 
verwandelt sich die Innen-
stadt von Osterode am Harz 
in eine lebendige Festmeile! 
Freut euch auf Live-Musik auf 
zwei Bühnen, eine interna-
tionale kulinarische Meile, 
Kunsthandwerk, Mitmach-
Aktionen und ein buntes 
Familienprogramm.

Los geht’s am Freitag mit 
lokalen Tanz- und Musik-
gruppen, bevor die Fresh 
Partyband und DJ Keewo für 
Partystimmung sorgen. Am 
Samstag startet das Fest ab 
11 Uhr mit Blasmusik, Line 
Dance, verschiedenen Vor-
führungen und vielfältigem 
Marktgeschehen. 

Am Abend bringt die Party-
band King Seppys Flokatis die 
Bühne zum Beben.

Der Sonntag beginnt entspannt 
mit Jazz, einer Agility-Vorfüh-
rung und Puppentheater für 
die kleinen Gäste. Ab 15 Uhr 
rockt die vermutlich jüngste 
Band Deutschlands - SunDay 
6pm, bevor Pop-Sängerin 
Leonie Jael die Besucher mit 
mehreren Ohrwürmern nach 
Hause schickt.

Zudem laden die Geschäfte 
am Sonntag von 13 bis 18 
Uhr zum verkaufsoffenen 
Shoppingbummel ein.
Kommt vorbei und feiert mit!

www.osterode.de
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Die schönsten Momente des Sommers bei den
SCHLOSSFESTSPIELEN SONDERSHAUSEN 

HOEHEPUNKTE FRUEHLING + SOMMER

Erleben Sie 2025 im Schlosshof von 
Schloss Sondershausen spannendes und 
unterhaltsames Musiktheater des TN 
LOS! mit dem Musical „Zorro“ und auf 
der Theaterwiese vor der Kulisse der 
Rotunde das Opernevent „Bastien und 
Bastienne“ für die ganze Familie.

„ZORRO“ – Das Musical!
Buch & Gesangstexte: Stephen Clark
Musik: The Gipsy Kings
Zorro – das ist die dramatische Geschichte 
um einen Bruderzwist, die Liebe zweier 
schöner Frauen, und einen romantischen 
Helden, der maskiert aus dem Nichts 
auftaucht, um Leben zu retten. Sein 
Markenzeichen ist ein flammendes „Z“, 
welches er bei seinen Feinden hinterlässt: 

„El Zorro“. 
2005 etwa verfasste Isabel Allende einen 
Roman, den die französisch-spanische 
Flamenco-Gruppe „The Gipsy Kings“ als 
Grundlage für das 2008 im englischen 
Eastbourne uraufgeführte „Zorro“-Mu-
sical verwendeten. Ihre Musik verlieh mit 
Hits wie „Baila Me“ und „Bamboléo“ dem 
Stück seinen unverwechselbaren Charak-
ter und Charme. Erleben Sie actionreiche 
Kämpfe und Romantik pur mit tempera-
mentvollen Flamenco-Rhythmen!

„BASTIEN UND BASTIENNE“
Singspiel von 
Wolfgang Amadeus Mozart
Die Schäferin Bastienne ist todunglück-
lich, weil ihr Liebster, der Schäfer Bastien, 

sich in eine junge Adelige verguckt hat. 
Colas, der vorgibt, ein Zauberer zu sein, 
soll ihr helfen, den Freund wieder für sich 
zu gewinnen. Er „verschreibt“ der verlas-
senen Bastienne, sich spröde zu stellen, 
bis Bastien reumütig zu ihr zurückkehrt. 
Ob dieses Zaubermittel wohl wirkt?

Erleben Sie Mozarts leichtfüßiges 
Singspiel für die ganze Familie auf der 
Theaterwiese in einer witzig-komödi-
antischen Inszenierung von Andreas 
Simma.  

schlossfestspiele-sondershausen.de
Theaterkasse: 03631 6260-555

„Die Magd als Herrin“ - 
Saison 2022/2023, Foto: Marco Kneise

„3 Musketiere“ - Saison 2021/2022, Foto: Marco Kneise
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KULTURELLER  WONNEMONAT MAI

„Königstage“ - Quedlinburger Stadtfest zu Ehren Heinrich I.  
30.05. -  01.06.: 4 Bühnen, Mittelalterspektakel, Street Food, Lasershow
Das Stadtfest zu Ehren Heinrich 
I. hat dank des bundesweiten 
Welterbetags (erster Sonntag 
im Juni) einen festen Platz im 
Veranstaltungskalender. Vom 
30.05. - 01.06.2025 wird in 
der Welterbestadt Quedlin-
burg gefeiert.
In diesem Jahr gibt es gleich 
zwei Besonderheiten: Der Mit-
telaltermarkt im Wordgarten 
öffnet schon am 29.05. und 
bietet Ausflüglern, Urlaub 
und Einheimischen somit einen 
Tag mehr zum Entdecken und 
genießen.

Das Festgebiet erstreckt sich 
in diesem Jahr erstmals vom 
Kornmarkt über den Markt zur 
Steinbrücke, zum Wordgarten 
und die Carl-Ritter-Straße. 
Anschließend wird Richtung 
Schlossberg und am Finkenherd 

g e f e i e r t . 
Das Kinder-
p a r a d i e s 
findet einen 
neuen Platz 
im Word-
g a r t e n . 
Mit großer 
Wiese zum 
Toben und 
einem Spiel-
p l a t z  i s t 
dieser neue 
Standort ide-
al für unsere 
kleinsten Gä-
ste.

Die größte 
vo n  v i e r 
Bühnen steht 
auf dem Markt. Der Kaiser-
frühling, das Harzheater und 
zahlreiche weitere Künstler 

präsentieren sich. Bei der 
radioSAW Party sorgt Kon-
trollverlust für Stimmung. Eine 

Lasershow (ca. 23.40 Uhr) bil-
det den Höhepunkt der ersten 
beiden Festtage. Daneben gibt 
es kulinarische Köstlichkeiten 
und Holzspiele.

Historische Einkaufserlebnisse, 
Mittelalterspektakel, Kunst & 
Handwerk, eine Gesundheits- 
und Helfermeile, Street-Food 
und eine Irish-Folk-Bühne 
runden das Erlebnis ab. Auf 
der Welterbemeile und im 
Harzdorf erleben Besucher 
die Angebote verschiedener 
Partner aus dem Harz so-
wie der Welterbestätten in 
Sachsen-Anhalt und darüber 
hinaus.

Mehr Informationen: 
quedlinburg-info.de/
königstage
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Pfingstrosentag und buntes Maitreiben 
im Bürger- und Miniaturenpark Wernigerode

Anzeige

Der Pfingstro-
sengar ten im 
Bürgerpark Wer-
nigerode ist in der 
Harzregion ein-
malig: Rund 120 
Pfingstrosen in 
über 70 verschie-
denen Sor ten 
entfalten hier 
jedes Jahr ihre 
volle Pracht. Ein 
schöner Anlass, 
die Königin der 
Blüten einmal im 
Jahr gebührend 
zu feiern. 

Am 25. Mai steht daher alles 
im Zeichen dieser besonderen 
Pflanze. Fachkundige Exper-
ten beantworten Fragen zur 
Pflege und Vielfalt. Alle Besu-
cher können sich an der Wahl 
der schönsten Pfingstrosensor-
te beteiligen - 3 hochwertige 
Pfingstrosenpflanzen werden 
verlost. Musikalisch begleitet 
wird der Tag vom Stadtor-
chester Dardesheim, das mit 
einem abwechslungsreichen 
Repertoire für frühlingshafte 
Stimmung sorgt.

Neben den blühenden Schön-
heiten bietet der Bürgerpark 
noch mehr: Eine Fotoausstel-

lung der Volksstimme unter 
dem Motto „Faszination Licht“, 
einen spannenden Vortrag 
zu den archäologischen 
Forschungen am Kloster Him-
melpforte sowie ein buntes 
Programm rund um den Tag 
des Skisports machen den 
Besuch zu einem abwechs-
lungsreichen Erlebnis.

Kommen Sie vorbei und genie-
ßen Sie einen unvergesslichen 
Frühlingstag im Blütenmeer 
des Bürger- und Miniaturen-
parks!

www.miniaturenpark-
wernigerode.de
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OSTER-SPASS 2025

AnzeigeBad Schmiedeberger Meisterkonzerte:  
Lobkowitz Trio Wien im Festsaal des Kurhauses am 17. Mai 2025

KULTURELLER  WONNEMONAT  MAI

Am Samstag, den 17. Mai, um 
15 Uhr, präsentiert die Konzer-
treihe der Bad Schmiedeberger 
Meisterkonzerte einen musika-
lischen Höhepunkt im Festsaal 
des Kurhauses. Das renommierte 
Lobkowitz Trio Wien (Flötistin 
Wally Hase, Bratschist Robert 
Bauerstatter und Pianistin Srebra 
Gelleva) wird ein facettenreiches 
Programm präsentieren, das 
Werke von Johann Seb. Bach, 
Johann Jos. Roesler, Carl Phil. 
Emanuel Bach, Albert Huyb-
rechts und Felix Mendelssohn 
Bartholdy umfasst.

Das Trio, gegründet 2021, hat 
sich der Erkundung und Auffüh-
rung von Kompositionen für die 
ungewöhnliche Besetzung Flöte, 
Viola und Klavier verschrieben. 
Der Name des Ensembles ist 

eine Hommage an 
den Komponisten 
Johann Joseph 
Roesler, der als 
Kapellmeister des 
Prinzen Lobkowitz 
in Wien tätig war 
und die „Serena-
de für Piano Forte, 
Flöte und Viola” 
schuf – ein Werk, 
das auch im Kon-
zert zu hören sein 
wird.

Der Festsaal des 
Kurhauses Bad 
S c h m i e d e b e rg 
bietet mit seiner hervorra-
genden Akustik und dem 2023 
angeschafften Förster-Flügel 
ideale Bedingungen für ein un-
vergessliches Konzerterlebnis. 

In der Konzertpause werden den        
Gästen frische Kuchenspezia-
litäten aus der hauseigenen 
Backstube serviert.

Karten sind zum Preis 
von 25 € im Kurhaus (Tel: 
034925 62010) oder auf 
www.reservix.de erhältlich.
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THEATER IM JUNI + JULI

„Der kleine Prinz“ in der Baumannshöhle Rübeland
ab 28. Juni „Till Eulenspiegel“ auf der Waldbühne Altenbrak
Insgesamt vier Mal ist „Der 
kleine Prinz“ vom 6. bis 9. 
Juni im Goethesaal der Rü-
beländer Baumannshöhle 
zu sehen. Die Vorstellung 
am 8. Juni kann mit einer 
nostalgischen Zugfahrt ger-
ahmt werden. Hier erwartet 
große und kleine Eisenbahn-
freunde eine unvergessliche 
Zugfahrt. Vom Startbahnhof 
Blankenburg wird die histo-
rische Bergkönigin 95027 
in Richtung Rübeland einen 
Höhenunterschied von ca. 
250 Metern meistern und 
das höchste Eisenbahnvi-
adukt Norddeutschlands 
überqueren. Nach der ca. 
einstündigen Theatervorstel-
lung bringt die Dampflok ihre 
Reisenden wieder zurück.
Wer mit seinem Theaterbe-

such zusätzlich auch noch 
etwas Gutes tun möchte, dem 
legen wir die Vorstellung am 
9. Juni ganz besonders nahe. 
Gemeinsam mit dem kleinen 
Prinzen können Sie hier ganz 
viel Herz für Tiere zeigen, 
denn sämtliche Einnahmen 
der Aufführung wird das 
Theater der Tiefe dem Tier-
heim Quedlinburg zukommen 
lassen.

Parallel zum Höhlentheater 
startet ab dem 28. Juni die 
Freiluftsaison auf der Wald-
bühne Altenbrak. Dort wird 
Till Eulenspiegel mit seinem 
Schabernack allen Besuchern 
ein herzhaftes Lachen abver-
langen.
Karten und Infos unter: 
www.theaterdertiefe.de

Anzeige

Spielplan Juni + Juli 2025

„Der kleine Prinz“ | Baumannshöhle Rübeland
06.06., 16.30 Uhr		
07.06., 16.30 Uhr

08.06., 14.30 Uhr mit Dampflokfahrt

09.06., 16.30 Uhr 

„Till Eulenspiegel“ | Waldbühne Altenbrak
28.06., 15 Uhr 	 +       29.06., 11 Uhr 

„Die kleine Hexe“ | Baumannshöhle Rübeland
10.07., 16.30 Uhr 	 +        11.07., 16.30 Uhr
12.07., 16.30 Uhr 

„Till Eulenspiegel“ | Waldbühne Altenbrak
19.07., 15 Uhr 	 +       20.07., 15 Uhr
26.07., 15 Uhr 	 +       27.07., 15 Uhr

Karten und Infos unter: www.theaterdertiefe.de

„Der kleine Prinz“
Foto:  Jan Reichel
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Geheimnisvolle Klänge und bewegende Geschichten 
Ihre Mai-Highlights im Kloster Jerichow

Anzeige

TIPPS ZUM MUTTERTAG - 11. MAI

10 Uhr 	 Muttertag - Sektfrühstück, Rotkäppchen 
	 Freyburg
10 Uhr	 Frühlingsfest mit Schlachtefrühstück & 
	 Flohmarkt, Schloss Hessen
11 - 14 Uhr 3 Gang - Muttertagsmenü, Hotel 		
	 Motorsportarena Oschersleben
11 Uhr 	 Muttertag Mit-Bring-Brunch, Marktplatz 
	 Weißenfels
14 Uhr	 Musikalische Wanderung für 
	 Geist und Seele - Chor-
	 konzert, St. Marienkirche 	
	 Freyburg
14.30 Uhr Melodien von Operette 
	 bis Musical „Die ganze 	
	 Welt ist Himmelblau“, 	
	 Theater Eisleben
15 Uhr 	 Komödie „Rent a friend“, 
	 Marienkirche Dessau
15 Uhr 	 Konzert Stadtchor Jüterbog, 
	 Mönchenkloster Jüterbog
15 Uhr 	 Konzert mit Capriccio, Gasthof Zum 

Im Mai erwartet Sie ein vielfäl-
tiges Kulturprogramm. Lassen 
Sie sich von den besonderen 
Veranstaltungen begeistern, 
die für jeden etwas zu bieten 
haben.

Erleben Sie die „Ringpara-
bel“ aus Lessings „Nathan 
der Weise“, die das Theater 
Poetenpack auf lebendige Wei-
se inszeniert – ein Stück über 
Toleranz und Menschlichkeit. 

Die Jerichower Sommer-
musiken starten mit dem 
Konzert „Außergewöhnliche 
Begabungen“. Alina Gaynullin 
(Klavier), zusammen mit ihren 
Eltern Aydar Gaynullin und 
Elena Lutz (Bajan), bieten Ih-
nen ein abwechslungsreiches 

Programm, das 
von Bach bis 
Queen reicht.

N e b e n  d e m 
Konzer t  „ Au -
ßergewöhnliche 
B e g a b u n g e n “ 
bietet die 40. 
Jubiläumssaison 
der Jerichower 
Sommermusiken 
weitere besondere 
Erlebnisse: A-cap-
pella-Konzer te 
lassen die Akustik 
der Kirche leben-
dig werden. Am 6. September 
können Sie das Wandelkonzert 
erleben, bei dem Künstler und 
Publikum durch verschiedene 
Klosterräume ziehen.

Neu in diesem Jahr: Die 
Sommermusiken sind auch 
im Abo erhältlich.

Entdecken Sie weitere   
Kulturhighlights unter: 
www.kloster-jerichow.de

Aydar Gaynullin © Julia Kulinchik

	 Eichenkranz Wörlitz
15 Uhr 	 Volksmusik & Schlager, Kultur- und Festspiel-
	 haus Wittenberge
16 Uhr  Musical „My fair Lady“, Großes Haus Dessau
16 Uhr	 Mittelalterliche Kirchenmusik Duo Scivias, Kloster 
Drübeck
16 Uhr Konzert zum Muttertag, Kloster Ilsenburg

16 Uhr Chansons „Hymne à l’amour“, Schloss 
Hohenerxleben

16 Uhr  1. Leipziger Familienorchester, 
Parkbühne Geyserhaus Leipzig
16.30 Uhr Klavierkonzert, Harzpla-

netarium Wernigerode
17 Uhr Klingendes Museum - Mi-
chaelsteiner Orgelspur, Kloster 
Michaelstein
18 Uhr Lesung Nick Wilder „Das 

Leben ist wilder, wie man denkt“, 
Dr.-Tolberg-Saal Schönebeck

EMPFEHLUNGEN FUER DEN MUTTERTAG AM 11. MAI

Unser großer Dank und unsere lieben Glückwünsche 
allen Müttern!

Unser großer Dank und unsere lieben Glückwünsche 
allen Müttern!
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„Wäre das net wunderscheen?!“
Der Mai wird bunt am Anhaltischen Theater

Anzeige

Am 11. Mai ist Muttertag – Zeit 
für unvergessliche Momente 
mit der ganzen Familie! Das 
Anhaltische Theater hat für 
diesen besonderen Tag ein 
buntes Programm zusammen-
gestellt: Um 10 Uhr startet eine 
öffentliche Führung durch das 
Große Haus – ein Blick hinter 
die Kulissen für Neugierige 
jeden Alters. Um 15 Uhr feiert 
das beliebte Familienstück 
Frederick im Alten Theater 
seine Wiederaufnahme. Wer 
an diesem Tag verhindert ist, 
kann das Stück auch am 18. 
oder 25. Mai erleben.

Musikalisch und mitreißend 
wird’s am Nachmittag: Um 16 
Uhr hebt sich im Großen Haus 
der Vorhang für My Fair Lady 
– ein Klassiker voller Witz, 
Charme und unvergesslicher 
Melodien. Das perfekte Ge-
schenk zum Muttertag – mit 
Kultur, Emotionen und Zeit 
zum gemeinsamen Erleben.

Doch damit nicht genug! Mu-
sikbegeisterte aufgepasst: 

Mitte Mai heißt es beim 
Orchester Backstage - Tag 
selbst aktiv werden! Dirigie-
ren, Instrumente ausprobieren 
und die Welt der Klänge neu 
entdecken – ein Erlebnis für 
Groß und Klein. Danach 
wartet Pit und Poldi #3 – ein 
Konzertformat zum Staunen, 
Lachen und Mitmachen.
www.anhaltisches-
theater.de

Fotos „Frederick“ & „My fair 
Lady“: Claudia Heysel
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VORSCHAU & TIPPS

Sonderfahrt zur Museumsnacht
10. Mai nach Halle/Leipzig 

Shakespeares „HAMLET“
vom Theater Naumburg 
Mit dem einzigartigen 
Stück „Hamlet“ von Wil-
liam Shakespeare lädt das 
Theater Naumburg in diesem 
Jahr in den alten Schlachthof 
von Naumburg ein - Vorstel-
lungen 2. bis 25. Mai. 

Hamlet verliert zusehends 
den Boden unter den Füßen. 
Seine sogenannten Freunde, 
Rosenkranz und Güldenstein, 
entpuppen sich als Spitzel 
des Stiefvaters und selbst 
seine Geliebte Ophelia wird 
Teil des Komplotts. Hinter je-
der Tapete vermutet Hamlet 
Denunzianten. Schließlich 
tötet er den Falschen: Polo-
nius, Ophelias Vater.
Mutter und Stiefvater vertu-
schen den Mord und ziehen 

Hamlet aus dem Verkehr. An 
alledem zerbricht Ophelia 
und bringt sich um. Erst der 
Versuch seines Stiefvaters, 
Hamlet endgültig zum 
Schweigen zu bringen, spielt 
ihm auf paradoxe Weise in 
die Karten: Hamlet stürzt 
in einem letzten Amoklauf 
seine Lebenswelt in den 
Untergang.
Zerrissen von Rachegelüsten, 
Desorientierung, Manipu-
lation und Verzweiflung ist 
Hamlet eine Theaterfigur, 
die bis heute nichts an seiner 
Brisanz verloren hat.

Alter Schlachthof, Markgrafen-
weg 44, 06618 Naumburg
Karten: 03445 273480 
www.theater-naumburg.de

Wandelkonzert & Kräutertag 
im Kloster Michaelstein
„Das Tor steht offen – Porta 
patet, cor magis“
Ein von der Harzer Sagenwelt 
inspiriertes Wandelkonzert mit 
dem Jugendbarockorchester 
BACHS ERBEN und der Heike 
Hennig Tanz Company.
Gemeinsam mit Musikern und 
Tänzern wandeln die Teilneh-
menden am Sonntag, dem 4. 
Mai, um 14 Uhr, durch die 
Klosteranlage. Der Harz ist so 
spannend wie seine Entstehung 
und was man in den Sagen und 
Mythen darüber findet. Dies in 
Musik und Tanz für das wan-
dernde Publikum zu erzählen, 
wird allen das Herz öffnen.
Begrenztes Ticketkontingent! An-
meldung erforderlich! Es handelt 
sich um ein Wandelkonzert; Sie 
sollten gut zu Fuß sein.

Kräutertag mit Frühlings-
markt
Ein „grünes Fest“ mit vielfältigen 
Angeboten erwartet Besucher 
am Samstag, dem 3. Mai, von 
10 - 17 Uhr, in Michaelstein: 
Vom Frühlings- und Kräuter-
markt, Gärtner-Informationen 
bis zu Gartenführungen, 
praxisnahen Workshops und 
kurzweiligen Beiträgen. Kurz-
vorträge zu Garten, Pflanzen 
und Gesundheit stehen auf dem 
Programm, und ebenso zu Kräu-
tern für Küche und Ofen. Rings 
um das Klostergebäude runden 
Leckereien das Angebot ab.
Achtung! Saisonauftakt  mit 
Sommeröffnungszeiten.

www.kloster-michaelstein.de
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MBB-Infozug am 29. Mai
Mansfelder Bergwerksbahn lädt einVatertag / Männertag am 29. Mai 2025

ab 10 Uhr 	 Männertag - Boxenstopp, 
		  Kloster Jerichow

ab 10 Uhr 	 Männertag mit Hüpfburg & Grill,
	          Forellenhof Buchholz Gräfenhainichen

10 - 15 Uhr	 Männertag mit Musik + Grill, Kur-
		  hausgarten Bad Schmiedeberg

10 Uhr		  Himmelfahrt zum Wetterschacht  	
		  Hüttenrode

10 Uhr 		  Himmelfahrtsfeier, Schäfershof 	
		  Langenstein

10 Uhr		  Männertagsparty, Park Leimbach

10 -22 Uhr	 Männertagsfeier, Freifläche vor
		  Kulturhaus Tangerhütte

11 Uhr		  Infozug Mansfelder Bergwerks-
		  bahn, Bahnhof Benndorf

11 Uhr	             Party im Packhof, Villa del Vino Halle

11 Uhr		  Fröhlich-buntes Familienfest,
		  Anger Hohenlubast

10 - 22 Uhr         Himmelfahrtsfeier, Festwiese Reupzig

Mehrtägig: 

29.05. - 01.06.	 Stadt- und Rosenfest Bernburg

29. + 30.05.          Heiratsmarkt, Waldbühne Biendorf

29. - 31.05.     Dark Troll Festival, Burgruine Bornstedt

(Ausgewählte/gemeldete Veranstaltungen - ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit - alle Angaben ohne Gewähr.

Foto: Alter Packhof / Villa del Vino Halle

TIPPS FUER HIMMELFAHRT

HIMMELFAHRT 29. MAI 2025

Zum Männertag im Mansfelder 
Land am 29. Mai lädt die Mans-
felder Bergwerksbahn schon 
traditionell auch Familien zum 
Infozug durchs Mansfelder Land 
ein. Dieser wartet 10 Uhr mit 
Dampflok Nr. 11 auf interessier-
te Fahrgäste. Thomas Fischer als 
Reiseführer gibt bei Halten an 
mehreren Stationen Informati-
onen zu Bergbau, Geschichte, 
Technik und Umgebung der 
Bergwerksbahn.  So hält der Zug 
u. a. an den Stationen Bocksthal, 
Zirkelschacht, Gleisdreieck und 
Kupferkammerhütte. Anhand 
historischer Fotos und Lage-
pläne wird die Situation vor 
über 100 Jahren erklärt und 
auf noch vorhandene Relikte 
aus dieser Zeit hingewiesen. 
Geschichte und Geschichtchen 
aber auch Anekdoten aus längst 

vergangener Zeit werden im 
Rahmen des Info-Zuges zum 
Besten gegeben. 

Nach der Rückkunft in Benn-
dorf wartet ein Gericht a la 
DDR-Schulküche, wie z.B. 
Erbsensuppe oder Nudeln mit 
roter Soße, sowie Bier vom Fass 
auf die hoffentlich hungrigen 
Teilnehmer (Selbstzahler). Um 
14.45 Uhr startet der Regelzug 
– ebenfalls mit Dampflok 11 – in 
Benndorf und wird 16.20 Uhr 
wieder zurück sein. 

Infos und Anmeldung unter:
mansfelder@bergwerksbahn.
de; www.mansfelder-
bergwerksbahn.de 
Tel. 034772 27640
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VORSCHAU & TIPPS

25. Kalimandscharo-Festspiele - Sommertheater Salzberg Zielitz 
Eine neue unterhaltende Komödie und ein spaßig-neues Familienmärchen

Anzeige

„Je öller, je döller - Pension Schöller“ 
Komödie von Sigrid Vorpahl nach Jacoby/Lauf
Von Kyritz an der Knatter treibt es den Provinzler Philipp Klapproth 
mitten hinein in die Großstadt Berlin. Denn dort, so hat er gehört, 
dort leben die Verrückten. Und zu denen soll ihn sein Neffe Freddi 
führen. Freddi hingegen hat viele Ideen, aber wenig Mittel. „Zeig 
mir ein Irrenhaus von innen und ich leihe dir Geld für dein Tanz-
schuppen-Projekt“, hat sein Onkel Philipp ihm versprochen. Doch 
was soll er tun, wenn gerade keine echte Anstalt zur Besichtigung 
steht? Freddi hat eine geniale Idee: Er präsentiert seinem Onkel die 
Gäste der Pension Schöller als die Patienten einer Heilanstalt. 
Als besonders gefährlich erlebt Philipp den Möchtegern-Schau-
spieler Eugen mit seinem seltsamen Sprachfehler. „Nacht muss 
es sein, wo Friednands Sterne strahnen!“ zitiert der dramatisch 
aus „Friedrich Schinners“:  „ Wannenstein“. Klapproth amüsiert 
sich prächtig inmitten der „Bekloppten“ und fährt mit dem Gefühl, 
richtig was erlebt zu haben, wieder nach Hause. Doch plötzlich 
stehen die „Irren“ vor seiner eigenen Tür … 
Premiere: 13.06., 19.30 Uhr | Weitere Vorstellungen: 14. / 20. 
+ 21. / 26. - 28.06., 19.30 Uhr / 15., 22. + 29.06., 17 Uhr 
Spielstätte: Salzberg 1, Am Mittelfeld in 39326 Zielitz
Ticketshop: www.holzhaustheater.de

„Dornröschen – ganz schön ausgeschlafen“ 
Märchenkomödie für Kinder ab 4 Jahren 
Rosalie ist das erste und einzige Kind von Königin Gerlinde und 
König Gerhard. Der Papa nennt es Dornröschen und lächelt stolz, 
wenn seine Tochter ihm mal wieder auf der Nase herumtanzt. 
Vielleicht ist Rosalie deshalb ein bisschen frecher und mutiger als 
andere Mädchen. „Dafür bist du noch zu klein“, sagen ihre Eltern, 
wenn Rosalie nach dem Geheimnis des Turmzimmers fragt. „Ich 
bin 15 und kein Kind mehr!!“, antwortet Rosalie empört.
Doch die Eltern möchten ihr süßes kleines Mädchen noch möglichst 
lange behalten. Deshalb verbieten sie Rosalie sogar den Kontakt 
zu Prinz Alexander. Doch Rosalie lässt sich nichts verbieten. Ihre 
Neugier und der Fluch der Sternenfee Schnuppe sorgen jedoch 
dafür, dass sie in einen sehr tiefen Schlaf fällt. 
Schnuppe, die Sternenfee, Hatschie, die Regenfee und Holla, die 
Waldfee stellen Prinz Alexander und dem Küchenjungen Simon 
drei sehr schwierige Aufgaben. Wird es den beiden gelingen, 
Dornröschen wieder zu wecken?
Vorstellungen: 14. /15. und 21. / 22. und 28. / 29.06., 10.30 
Uhr
Spielstätte: Salzberg 1, Am Mittelfeld in 39326 Zielitz
Ticketshop: www.holzhaustheater.de
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Magdeburger Kindheitserinnerungen
neues Buch erschienen 

Anzeigen

„Rendezvous im Garten“ 6. - 8. Juni
„Gärten aus Stein - Steine in Gärten“
Alljährlich lädt das europä-
ische Aktionswochenende 
„Rendezvous im Garten“ 
am ersten Juniwochenende 
dazu ein, Gartenkunst und 
Gartennatur zu feiern. Vom 
6. bis zum 8. Juni 2025 heißt 
es diesmal „Gärten aus Stein 
– Steine in Gärten“. Auch 
zahlreiche Parks in Sachsen-
Anhalt bieten zu diesem 
Anlass besondere Einblicke. 
So können Interessierte bei 
der Sonderführung „Die 
Gebirgsflora des Brocken-
gartens“ den höchstgelegenen alpinen Garten in der Nordhälfte 
Deutschlands erkunden. „Um Steine gehen“ lautet der Titel 
einer spirituellen Führung durch das Steinlabyrinth in den 
Klostergärten Drübeck. Im Naumburger Dom finden sich 
über 200 filigrane Blattwerke aus Stein. Beim Rundgang „Es 
grünt so grün“ geht es zu den Originalen, die in natura im 
Domgarten wachsen. 
Weitere Veranstaltungen: www.rendezvousimgarten.de 
und www.gartentraeume-sachsen-anhalt.de

Foto: Brockengarten mit rund 1.500 Pflanzen-
arten (Gartenträume Sachsen-Anhalt e. V.)

„Mein kindliches Stolpern durch Magdeburg -
von Dom, Schrotewasser & Glühwürmchen.                     
Episoden, Anekdoten & Erinnerungen - Teil I“ 
von Axel Kühling
Es ist so viel passiert in den letzten Jahrzehnten. Einiges davon, was 
ich so über die Zeiten in Magdeburg als Kind und Jugendlicher 
erlebte, musste ich einfach mal aufschreiben. Vielleicht ist es für 
viele ein kleiner Weckruf, eigene Erinnerungen aufzufrischen.
Format: DIN A5, Fadenheftung, Umfang: 188 Seiten, 
99 Abbildungen, Preis 15,00 €. ISBN: 978-3-935831-92-5
Das Buch ist erhältlich in den Magdeburger Buch-
handlungen, unter: 0391 4011000, www.delta-d.de 
bzw. bei eBay. 
Auszug: „Mit Eimern bewaffnet oder dem schon erwähnten Bollerwa-
gen, auf den wir eine Zinkwanne aus Babyzeiten setzten, begaben 
wir uns an Wochentagen Abend für Abend zum öffentlichen Brunnen, 
um dort beschwerlich Wasser zu pumpen. Und jeder kennt es wohl, 
für ein Kind war das kein Zuckerschlecken. Erst musste die Pumpe 
mit etwas Wasser „angefüttert“ werden. Es galt, wie ein Wilder den 
Pumpenschwengel hoch und runter zu bewegen, damit sie allmählich 
begann, das Wasser anzusaugen. Dann nach getaner Pumperei 
stolperte man mit den schweren Wassereimern oder rumpelte mit 
dem Bollerwagen und der gefüllten Zinkwanne zurück zum Garten. 
Als Kind ärgerte man sich über jeden Schluck Wasser, der dabei auf 
den Weg platschte. Und auch deshalb unterstützten wir alle Papas 
Vorhaben, einen Brunnen zu bauen.“
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VORSCHLAEGE ZUM MUSEUMSTAGHeinrich-Schütz-Haus Weißenfels
lädt zum 17. + 18. Mai ein ALTMARK - HAVEL - PRIGNITZ - 

BÖRDE - SALZLAND - MAGDEBURG
Aschersleben Museum 10 - 16 Uhr geöffnet
Dahrenstedt Kunsthof 14 - 18 Uhr Holzskulpturen + Konzert
Diesdorf 	 Freilichtmuseum  10 - 17 Uhr Mühlenbesichtigungen 
Hohenerxleben Schloss 11 Uhr „Wolfgang A. Mozart, Ludwig 	
	 v. Beethoven, Clara Schumann, der Frühling u. 
	 die Liebe“
Jerichow 	 Kloster	1 0 - 18 Uhr geöffnet, Führungen
Magdeburg Dommuseum  10 - 18 Uhr geöffnet
	 Kulturhistorisches Museum  10 - 18 Uhr geöffnet
	12  + 14 Uhr Theater „Die Trauernde Magdeburg“
	 Museum für Naturkunde 10 - 18 Uhr geöffnet
Seehausen (Altmark) Turmuhrenmuseum 10 - 12 Uhr Führungen
Weferlingen Apothekenmuseum 11 - 16 Uhr Besichtigungen,
	 Kaffee, Kuchen & Grill
Wolmirstedt Museum  13 - 17 Uhr Tag der offenen Tür
Zabakuck	 Tierpark  10 - 16 Uhr Tierparkfest

HALBERSTADT -  WERNIGERODE - 
QUEDLINBURG - WESTHARZ

Blankenburg Kloster Michaelstein ab 10 Uhr Führungen
	 St. Bartholomäuskirche 16 Uhr Frühlingskonzert
Halberstadt Gleimhaus 10 Uhr Museumsfrühstück, ganztägig
	 geöffnet
	 Städtisches Museum 14 Uhr Lesung J. R. Naumann 	
	 „Drinnen & Draußen ändern sich die Zeiten“
Osterwieck	Stephanikirche 17 Uhr Konzert Kammerchor HBS
Quedlinburg Museum Lyonel Feininger 12 + 13.30 + 15 Uhr
	 Geführte Tour durch das Museum
Wernigerode Tourist-Info 10.30 Uhr Stadtführung

ANHALT - DESSAU - WITTENBERG - LEIPZIG
Bernburg 	 Schloss	11  Uhr Mittelalterspektakel & -markt,
	 Schlosshof Bernburg
Bitterfeld-Wolfen Filmmuseum 11 Uhr Ausstellungsführung
Delitzsch 	 Barockschloss  11 Uhr Barocke Streifzüge
Gräfenhainichen Ferropolis 9 - 17 Uhr Antik- und Trödelmarkt

MANSFELD - HALLE - SAALE - 
UNSTRUT - NORDTHÜRINGEN

Halle 	 Landesmuseum für Vorgeschichte 
	1 0.30 Uhr Museum für Ausgeschlafene
Jena Historisches Rathaus 11 Uhr Kammerkonzert der 
	 Dualen Orchesterakademie Thüringen
	 Volkshaus 16 Uhr Jubiläumskonzert
Merseburg Chemie-Museum  13 - 18 Uhr geöffnet
	 Dom 17 Uhr Führung „Thietmar von Merseburg“
	 Schloss Kulturhistorisches Museum 9 - 18 Uhr geöffnet
	14  Uhr Führung
Naumburg Dom 13 Uhr Führung | 14 Uhr Kinderführung | 
	1 5 Uhr Kreativangebot „Mein Dom.Schatz“
Stolberg 	 Alte Münze 11 Uhr Schauprägen
Weißenfels Bismarckturm 9 - 13 Uhr Kindersachenbörse
	 Heinrich-Schütz-Haus 14 Uhr Führung „Musikalische 	
	 Kostbarkeiten“ | 16 Uhr Sonderführung
(Ausgewählte/gemeldete Veranstaltungen - ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit - alle Angaben ohne Gewähr)

MUSEUMSTAG - 18. MAI

Anzeige

Konzert „auff fiolen lieblich 
zu gebrauchen“ Ein Instru-
ment erzählt von seiner über 
400-jährigen Geschichte 
17.05., 17 Uhr, Heinrich-
Schütz-Haus Weißenfels.
1585 - als eine dendrochrono-
logische Untersuchung dieses 
magische Datum ans Licht brach-
te, hatte die Viola da gamba, die 
in diesem Programm erklingen 
wird, unweigerlich ihren Bei-
namen: die „Schütz-Gambe“. 
Frühestens im Geburtsjahr Hein-
rich Schützens ist also der Baum 
gefällt worden, aus dessen Holz 
das Instrument gebaut ist. Das 
Programm dieses Konzerts geht 
auf Spurensuche, welche Musik 
ursprünglich dafür komponiert 
wurde, was Schütz und seine 
europäischen Zeitgenossen da-

für geschrieben haben. Maestro 
Claudio Monteverdi ließ sich 
1644 mit genau solch einem 
Instrument porträtieren, das 
vermutlich auch aus der Werk-
statt des Brescianer Geigen- und 
Gambenbauers Giovanni Paolo 
Maggini stammte. Das Konzert-
programm führt uns musikalisch 
von der spanischen, italienischen 
und englischen Spätrenaissance 
über deutsche, englische und 
französische Barockmusik bis in 
die Zeit der Klassik für Gambe 
und Laute.
Hamburger Ratsmusik: Simo-
ne Eckert - Viola da gamba 
(„Schütz-Gambe“) | Ulrich 
Wedemeier - Laute
Karten: 03443 302835 
E-Mail an schuetzhaus-
kasse@weissenfels.de
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28. Mittelalterspektakel am 17. + 18. Mai in Bernburg
auf dem Schlosshof mit dem Drachen „Fangdorn“

Anzeige

Höret liebe Gäste die Fanfare und die Rufe des Heroldes: 
Zum 28. Male schon erwartet den Besucher in Bernburg eine 
zauberhafte Reise in die Zeit des Mittelalters!

Durchschreitet das Volk den Eingang zum Schloss, sieht es sich 
dem regen Markttreiben einer vergangenen Zeit gegenüber. 
Handwerker, gekleidet wie einst, kann man bei der Ausübung 
alter Handwerkskünste bestaunen und sogar selbst Hand 
anlegen. Unter den über 40 Handwerker- und Händlerständen 
gibt es Vieles zu bestaunen: den Lederer, Instrumentenbauer 
und sogar eine Holzschnitzerei. Sie alle zeigen ihre Fertigkeiten 
und bieten edle Stücke zum Kaufe feil.

Wie es Sitte und Brauch war im Mittelalter, findet sich an 
diesen Tagen auch anderes Künstlervolk auf dem Markt ein, 
um das Volk auf das Trefflichste zu unterhalten.  So auch Hexe 
„Chibraxa“, die den Froschkönig mal anders erzählt. Sie braut 
den Trank der unverwundbar macht.

Im Ritterlager kann man die „Thueringer Ritter“ beobachten. 
Kampfesmutig bis zur letzten Minute verteidigen die Ritter und 
Knappen mit scharfem Schwert ihre Auffassung von 
Ruhm und Ehre. 
Im Zentrum dieses bunten Treibens aber stehen die Musikanten 
mit ihren alten Liedsätzen und Melodeyen. Die Spielluden von 
„Cradem Aventure“ und „Sack und Pacc“ spielen laut auf 
und lassen die historischen Instrumente erklingen. Mögen die 
Schaulustigen ihre Horchlöffel aufsperren und den Klängen 
der Trommeln, Schalmeien und Dudelsäcke lauschen und der 
Magie des Augenblicks verfallen!

Der letzte lebende Drache „Fangdorn“ 
kommt auf das Schloss zu Bernburg!
Er ist mit 10 Meter Länge und fast 3 Meter Höhe ein imposantes, 
voll autarkes und sich natürlich bewegendes, kinetisches 
Kunstobjekt. „Fangdorn“ kann laufen, sich blitzschnell drehen, 
meterlange Flammen speien, Rauch aus seinem Maul und 
Nüstern blasen, bluten, mit seinem Dornenschwanz peitschen, 
mit seinen Flügeln schlagen, brüllen, schnaufen, knurren, aber 
auch lieblich mit den Augen zwinkern!

Das kleine Volk findet Unterhaltung beim Bogen- und Arm-
brustschießen, beim Kerzenziehen, Kinderschminken oder 
auch bei einer Fahrt auf dem historischen Karussell. Mit reiner 
Muskelkraft betrieben, dreht es sich so schnell, dass die Kinder 
nur so jauchzen werden.
Für Speis und Trank ist gesorgt. Garküchen und Tavernen laden 
zum Verweilen und Schlemmen ein, bei Ritterbier und Met, bei 
Braten und Fladen, Knoblauchbrot oder anderen Köstlichkeiten.
Geöffnet ist der Markt täglich ab 11.00 Uhr.
www.coex-gmbh.de			 
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MUSEUMSTAG - 18. MAI

Anzeige

„Stadt im Blick: Magdeburg. Bilder aus sechs Jahrhunderten“ 
Museumstag lockt kostenfrei zu spannenden Einblicken
Im Mai findet traditionell der Internationale Museumstag statt, 
in diesem Jahr fällt er auf den Sonntag, 18. Mai. Landesweit 
werden die teilnehmenden Museen ihre Türen für besondere 
Aktionen und vielfältigen Angeboten öffnen. In Magdeburg 
können an diesem Tag von 10 bis 18 Uhr etwa das Kultur-
historische Museum, das Museum für Naturkunde und das 
Dommuseum Ottonianum kostenfrei besucht werden.

Neben der aktuellen Sonderausstellung „Stadt im Blick: Mag-
deburg. Bilder aus sechs Jahrhunderten“ und den zahlreichen 
Dauerausstellungen erlauben die Museen auch etliche Blicke 
hinter die Kulissen. So kann man im Dommuseum „Kasimirs 
Lügengeschichten“ nachspüren, spannende Entdeckungen zu 
Königen Editha machen und mehr über den Untergrund des 
Domplatzes erfahren. Im Zweispartenhaus Kulturhistorisches 
Museum/Museum für Naturkunde gibt es unter anderem 
Kurzführungen zur Gemälderestaurierung, zum Magdeburger 
Reiter und zum Fossil des Jahres, außerdem einen Workshop 
zum Inventarisieren von Objekten, Informationen zur Tierwelt 
und den Freilandbiotopen des „Natureums“ sowie zahlreiche 
Informationsstände und Spielstationen.

Ein besonderes Highlight wird 12 und um 14 Uhr die Aufführung 
des Stücks „Die Trauernde Magdeburg“ durch die Schauspielerin 
Ines Lacroix im Kaiser-Otto-Saal des Gebäudes.

www.magdeburgermuseen.de

www.khm-magdeburg.de 
www.naturkundemuseum-magdeburg.de 
www.dommuseum-ottonianum.de

Auch das Zweispartenhaus in der Magdeburger Otto-von-Guericke-Straße lädt am 
Museumstag zu vielen Aktionen ein. © KHM MD, Foto: Charlen Christoph
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Ausstellungsempfehlungen         
Altmark - Börde - Salzland

ALTMARK
08.05. „Wider den Zahn der Zeit 
– gerettete Bücherschätze aus 
St. Marien“ (bis17.08.), Danneil-
Museum Salzwedel
bis 18.05.  „Handwerk - Werke 
der Hand“, Prignitzmuseum 
Havelberg
bis 08.06. „Heimatfarben“ 
Helene Luise Schenk, Kunsthaus 
Salzwedel
bis 22.06. „Cartoons“ Wolf-
Rüdiger Marunde, Salzkirche 
Tangermünde

BÖRDE/HEIDE  
bis 11.05. „Malen mit Musik“ 
Gerd Willemann, Pfarrhaus 
Flechtingen
bis 24.05. „proForma“ Christoph 
Ackermann, KulturFabrik Haldens-
leben
bis 15.06. „Wolmirstedter Au-
genblicke“ Fotoclub IRIS, Museum 
Wolmirstedt
bis 13.07. „Himmel und Erde, ba-
rocke Kirchenkunst und der Tod“, 
Börde Museum Burg Ummendorf

ELBE / SALZLAND
bis 18.05. „Kreativrausch: ma-
len, modellieren, schweißen“, 
Salzlandmuseum Schönebeck
18.05. Eröffnung „Lego-Technik 
Faszination für jung und alt“ 
– Axel Duschek, Schönebeck, 
„gut beHÜTEet“ – Anne-Katrin 
Baum, Magdeburg, „Lichtstim-
mungen bis zur Blauen Stunde“ 
– Salzländer Nachtfotografen 
(bis 04.09.) , Stadt- und Bergbau-
museum Staßfurt
24.05. „Neo-Zeichnungen 
1965-1968“ (bis 03.05.26), 
Grafik Stiftung Neo Rauch 
Aschersleben

Harz

HALBERSTADT
08.05., 17 Uhr Eröffnung 
Bildhauerische Arbeiten zum 
Kriegsende in Halberst. - Daniel 
Priese (bis 26.10.), Domschatz 
Halberstadt 
bis 01.03.26 „120 Jahre 
Städtisches Museum - Stadtge-
schichte in Fotoaufnahmen“, 
Städt. Museum im Spiegelpalais 
Halberstadt

WERNIGERODE
01.05. „Grenzen überschreiten“ 
(bis 30.09.), Teufelsbad Fachklinik 
Blankenburg
bis 24.05. „neunfach - 9 Künstler, 
9 Perspektiven, eine Ausstellung“, 
Galerie 1530 Wernigerode
bis 10.08. „Zwischen Himmel & 
Revolte“ Kloster Himmelpforte 
& Bauernkrieg, Harzmuseum 
Wernigerode
bis 07.09. „Spiel-Räume“ 
Leipziger Grafikbörse, Kloster 
Ilsenburg

WESTHARZ
04.05. „Yalda Afsah“ Fil-
meausstellung (bis 29.06.), 
Mönchehaus-Museum Goslar
bis 01.06. „Teekultur und Bür-
gerlichkeit“, KUMA Goslar
bis 11.08. „Kinderwelten“ 
Histor. Puppen & Spielzeug, 
Museum Ritterhaus Osterode
bis 31.10. „Zeugnisse 
aus dem KZ-Außenlager 
Gandersheim“, Portal zur 
Geschichte Brunshausen
bis 09.11. „Brotzeit“, Städti-
sches Museum Seesen

06.04. 
Anhalt - Wittenberg

ANHALT/
BITTERFELD
bis Mai „Kunst. Wozu?“ - Erin-
nerungen an die 3. Bitterfelder 
Konferenz, Musik-Galerie a. d. 
Goitzsche Bitterfeld
bis 10.05. „Bernburger Schätze“, 
Museum Schloss Bernburg
bis 08.06. „Die Faszination des 
Sternenhimmels“, Filmmuseum 
Wolfen
bis 13.10. „Meer seh`n“ Anja 
Nürnberg, Kunsthalle Bernburg 

DESSAU/ ROSSLAU
18.05. „Delphinium Maxi-
mum“ (bis 07.09.), Bauhaus 
Dessau
bis 31.08. „AltersKlasse II“ 
Fotografien Peter Kühn & 
Thomas Ruttke, Museum für 
Stadtgeschichte Dessau
bis 19.10. „Sakristei“ - Kang 
Sunkoo, Bauhaus Dessau
bis 02.11. „Bauhaus Ecolo-
gies“, Bauhaus Dessau
bis 01.03.26 „Tierisch indivi-
duell“, Museum f. Naturkunde 
u. Vorgeschichte Dessau

WITTENBERG
04.05. „Landschaften, Blu-
men und Meer“ (bis 11.06.), 
Mönchenkloster Jüterbog
bis 11.05. „Angela Fensch - 
Kindfrau. Fotografische Essays“, 
Cranach-Haus Wittenberg
bis 11.06. „Wilhelm Traugott 
Krug. Meine Lebensreise“, 
Forshungsbibliothek Schloss 
Wittenberg
bis 11.07. „Dimensionen“ 
Ina-Grit Schaller, Stadtwerke 
Wittenberg
bis 17.08. „Die Hutterer. Alter 
Glaube, neue Welt“, Altes 
Rathaus Wittenberg

LEIPZIG
bis 11.05. „Rollenbilder. 
Frauen in der Sammlung des 
MdbK“, Museum der bildenden 
Künste Leipzig
bis 01.06. „Vergesst uns die 
Meister nicht! Handwerk in De-
litzsch“, Barockschloss Delitzsch
bis 24.08. „Zukünfte - Materi-
al und Design von morgen“, 
Grassi Museum Leipzig
bis 07.09. „Zwischen Auf-
bruch und Abwicklung - Die 
90er in Leipzig“, Stadtge-
schichtliches Museum / Haus 
Böttchergäßchen Leipzig

xMansfeld - Saale - Unstrut

HALLE / MERSEBURG

MANSFELD/NDH.
bis 21.05. „Blumen sind die Sonne 
des Lebens“ Christina Silabetzsch-
ki, Kunstzuckerhut Hettstedt
bis 05.10. „Eine Prägung für 
Müntzer“, Alte Münze Stolberg
bis 06.01.26 „1525! Aufstand für 
Gerechtigkeyt“, Luthers Geburts-
haus Eisleben

BLK/N-THÜRINGEN
10.05. Eröffnung „Der Welt Lauf“ 
(bis 17.08.) Panorama Museum Bad 
Frankenhausen
bis 17.08. „Taktvoll - Vom Salon 
zur Musikschule“, Museum Burg 
Posterstein
bis 24.08. „Wasser Marsch!“, 
Stadtmuseum Jena
bis 24.08. „Giganten d. letzten 
Eiszeit - Von Höhlenhyänen u. 
Wollhaarnashörnern“, Museum 
für Naturkunde Gera

MAGDEBURG
16.05. „Körperwelten“ (bis 
07.09.), Hyparschale
bis 18.05. „Stadt im Blick 
-  Magdeburg“, Kulturhistorisches 
Museum
bis 15.06. „Opération Béton“, 
Kunstmuseum Kloster Unser Lieben 
Frauen
bis 15.06. „Voyage, Voyage 
- Reise ohne Rückkehr“ Ar-
beiten Anja Dähne, Medizin. 
Zentralbibliothek Uni
bis 20.06. „So leben sie noch 
heute. Europa illustriert die 
Grimms“, Literaturhaus

QUEDLINBURG
bis 01.06. „Materialbilder & 
Objekte“ Dr. Bernd Schobeß, 
Alte Kirche Bad Suderode
bis 30.06. „Lost Places“ Fotogra-
fien Dennis Kubiak, Kulturkirche 
St. Blasii Quedlinburg
bis 08.09. „Hans T!cha - Kugel. 
Kegel. Körperkult“, Museum 
Lyonel Feininger Quedlinburg

10.05.,  16 Uhr Eröffnung „300 
Jahre Neugier“ (bis 06.04.26), 
Franckesche Stiftungen Halle
bis 18.05. „Schauplätze“ Joseph 
Heyder, W-Sitte-Galerie Merseburg
bis 18.05. „Leben und Werk 
es Lehrers und Kunstmalers 
Günther Kipper (1900 - 1939) 
und seiner Tochter“, Kulturhist. 
Museum Schloss Merseburg
23.05. „Planetarische Bauern“ 

(bis 14.09.), Kunstmuseum Moritzburg 
Halle
bis 25.05. „Wood, waves and en-
ergy“ Fotografien Jörg Gläscher, 
Histor. Waisenhaus Franckesche 
Stiftungen Halle
bis 29.06. „Und nachher noch ins 
Prisma!“ Fotos & Dinge aus Halle-
Neustadt, Stadtmuseum Halle 
bis 07.01.26 „Händel in Rom“, 
Händel-Haus Halle
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NEUIGKEITEN AUS DER AUSSTELLUNGSWELT

HANS T!CHA | Kugel · Kegel · Körperkult 
12. April bis 8. September 2025 im Museum Lyonel Feininger Quedlinburg

Anzeige

Das Museum Lyonel Feininger 
präsentiert eine umfassende 
Retrospektive des renommierten 
deutschen Künstlers Hans Ticha, 
der 2025 seinen 85. Geburtstag 
feiert. Mit seinem unverwech-
selbaren Stil zwischen Pop-Art, 
Konstruktivismus und Gesell-
schaftskritik gehört Ticha zu 
den bedeutendsten Grafikern 
und Illustratoren Deutschlands. 
Seine Kunst ist bunt, scharf, oft 
humorvoll – und dabei immer 
tiefgründig.

Die Ausstellung „HANS T!CHA 
| Kugel · Kegel · Körperkult“ 
beleuchtet die zentralen Themen 
seines Werks: die Faszination 
für geometrische Formen, die 
karikatureske Darstellung des 
Menschen und die kritische 

Reflexion gesellschaftlicher 
Normen. Der Grafikerkollege 
Herbert Sandberg prägte einst 
den treffenden Begriff „Kugelist“ 
für Tichas Vorliebe für runde, 
auf ein Minimum reduzierte 
Körperformen.
Im Mittelpunkt der Schau 
stehen Papierarbeiten – von 
frühen Zeichnungen über 
Druckgrafiken bis hin zu den 
berühmten Buchillustrationen, 
die Generationen von Lesern 
begleitet haben. Ergänzt wird 
die Ausstellung durch Gemälde 
und illustrierte Bücher, die Tichas 
unverwechselbaren Stil in seiner 
ganzen Vielfalt zeigen.

Ticha, der in der DDR als frei-
schaffender Künstler arbeitete 
und nach der Wende in den We-

sten zog, schuf über Jahrzehnte 
hinweg eine Bildsprache, die sich 
spielerisch zwischen ästhetischer 
Strenge und ironischer Brechung 
bewegt. Seine Werke stehen in 
der Tradition von Bauhaus-Künst-

lern wie Oskar Schlemmer und 
Willi Baumeister sowie Fernand 
Léger, aber auch dem russischen 
Konstruktivismus.

www.museum-feininger.de

Veranstaltungen im Mai:
Sonntag, 18.Mai, 
10.30 Uhr | 12 Uhr | 13.30 Uhr | 15 Uhr
Internationaler Museumstag
mit geführten Touren durchs Museum, ermäßigter Eintritt

Samstag, 31.Mai und Sonntag, 1.Juni 2025, 
10 – 18 Uhr
Kunstmarkt Mini-Montmartre
an den Quedlinburger „Königstagen“

Anmeldungen bitte an:
buchungen.qlb@kulturstiftung-st.de, 
Tel.: 03946-689593839 
Servicezeiten: Di und Do 9-13 Uhr
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300 Jahre Neugier. Verborgenes Wissen
aus der Wunderkammer des Waisenhauses

Anzeige

„alltagsschick & sonntagsfein“ 
im Schloss Neuenburg Freyburg

Die  ba roc ke 
Wunderkammer 
der Franckeschen 
Stiftungen in Hal-
le gehört zu den 
besterhaltenen 
Universalsamm-
lungen in Europa. 

moderne „Gebrauchsanweisung“ 
für das „begehbare Gesamtkunst-
werk“ Wunderkammer – mit 
neu erforschten und noch nie 
gezeigten Exponaten, anschau-
lichen Multimedia-Stationen, 
spielerischen Mitmachangeboten 
und eingebettet in die aktuellen 
Diskurse des 21. Jhs.
Jahresausstellung
10.05.2025 – 06.04.2026
Tipp: 10. Mai, 18 – 24 Uhr, 
Museumsnacht Halle-Leipzig
www.francke-halle.de

Selbst einem Wunder gleich, 
wurde sie vor 30 Jahren wie-
derentdeckt und detailgetreu 
rekonstruiert. Mit ihren über 
3.000 Exponaten und dem kunst-
vollen Mobiliar ist sie nach dem 
originalen Museumskonzept des 
18. Jhs. zu erleben. Entdecken Sie 
u. a. das damals revolutionäre na-
turwissenschaftliche System Carl 
von Linnés, welches hier erstmals 
in einem Museum angewandt 
wurde! Eine Etage darunter bietet 
nun die Jahresausstellung eine 

Ausstellung „Residenzwechsel“
Schloss Braunschweig bis 31.08.
Die aktuelle Sonderausstel-
lung des Schlossmuseums 
Braunschweig beleuchtet 
die Auswirkungen der Resi-
denzverlegung in der Mitte 
des 18. Jahrhunderts. Die 
Braunschweigischen Herzö-
ge zogen von Wolfenbüttel 
zurück in die größte Stadt 
des Fürstentums – Braun-
schweig.
Braunschweig zählte seit 
dem Mittelalter zu den 
größten Handelsstädten 
Deutschlands. Mit der 1690 
eröffneten Oper und der 
Einrichtung des Collegium 
Carolinum im Jahr 1745 
besaß das Herzogshaus 
attraktive Einrichtungen, 
die dem Hof und der Bevöl-
kerung zugutekamen.

Wie sich die Stadt mit der Re-
sidenzverlegung veränderte 
und welche noch heute sicht-
baren Spuren im Stadtbild 
aus dieser Zeit stammen, ist 
Inhalt der Ausstellung.

Zu der Ausstellung gibt es 
ein Begleitprogramm mit 
vielfältigen Veranstaltungen, 
neben Führungen durch die 
Ausstellung für Erwachse-
ne und Familien werden 
Schlossspaziergänge zu 
den Braunschweiger Fried-
höfen, eine Fahrradtour und 
Bastelworkshops für Kinder 
angeboten.

Mehr Informationen auf 
www.schlossmuseum-
braunschweig.de

Die Ausstellung „alltagsschick 
& sonntagsfein“ im Bergfried 
„Dicker Wilhelm“ widmet sich 
daher den verschiedensten 
Accessoires von alt bis neu. 
Sie präsentiert hauptsächlich 
Objekte aus der Sammlung 
des Museums. Diese stammen 
vorwiegend aus dem 19. und 
frühen 20. Jahrhundert und 
spiegeln auch das alltägliche 
Leben der Menschen der Re-
gion wieder. Denn oftmals 
handelt es sich bei den Stücken 
um Schenkungen aus Freyburg 
und der Umgebung. Ergänzt 
wird dies durch ausgewählte 
Leihgaben.

Zu bestimmten Anlässen 
wurden zugehörige Ac-
cessoires getragen und 
Regeln bestimmten die Art 
der persönlichen Dekoration. 
Gemeinsam haben sie aber 

alle die Absicht, sowohl die 
Individualität als auch die ge-
sellschaftliche Zugehörigkeit 
ihrer Trägerinnen und Träger 
zu unterstreichen. Ob für den 
Tanzball, Theater oder der 
sonntägliche Spaziergang 
wie beispielsweise zur Neu-
enburg und ihrer reizvollen 
Umgebung.

Bereits im 19. Jahrhundert 
war das Schloss Neuenburg 
nämlich ein Reiseziel für Inte-
ressierte aus Nah und Fern. 
Das belegt das älteste erhal-
tene Gästebuch aus dem Jahr 
1840, welches im Bergfried 
ausgelegt war. 

Schloss Neuenburg 
Schloss 1 | 06632 Freyburg
T.: 034464 35530
www.schloss-neuenburg.de
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Veranstaltungshighlights          	  Altmark-Börde-Salzland
www.fzp-wohin.de 01. - 31. Mai 2025

ALTMARK/HAVEL/PRIGNITZ ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
03.05., 10 Uhr Buntes Treiben mit Floh-
markt, Sportplatz Groß Garz
03.05., 17 Uhr Konzert „Klangland-
schaften“, St. Nikolaus Kirche Beuster
03.05., 19.30 Uhr Richard O'Brians 
„The Rocky Horror Show“, Kulturzentrum 
Rathenow
04.05., ab 8 Uhr Elberadeltag mit Ster-
nenfahrten nach Arneburg
04.05., 10 - 17 Uhr Dorfleben um 1900, 
Freilichtmuseum Diesdorf
04.05., 14 + 16 Uhr Märchencafé „Luft“, 
Kaisersaal Stendal
04.05., 14 - 17 Uhr Frühlingserwachen, 
Stadtpark Tangerhütte
04.05., 18 Uhr Hildegard-Knef-Lieder-
abend „Ich glaub’, ’ne Dame werd’ ich 
nie“ (letztm.), Kleines Haus Stendal
05.05., 18 Uhr Comedy Tan Caglar „Geht 
nicht? Gibt‘s nicht!“, Kleines Haus Stendal 
09.05., 18 Uhr Comedy „Renate Bergmann: 
Nicht, dass noch einer sitzenbleibt!“, Grund-
schule Am Weinberg Rathenow
09. + 14.05., 19.30 Uhr Thriller „Der 
Anruf“, Kleines Haus Stendal
10.05., 19.30 Uhr Satire „Das Produkt“, 
Rangfoyer Theater Stendal
11.05., 16 Uhr Singspiel „Die Entführung 
aus dem Serail“, Großes Haus Stendal
15.05., 19 Uhr Theater „Die angebissene 
Frau“, Kunsthof Dahrenstedt
15.05., 19.30 Uhr Sinfoniekonzert 
„Bernstein“, Großes Haus Stendal
16.05., 18 Uhr Kulturnacht, Stendal
16.05., 19.30 + 20.30  Uhr Sommertheater 
„Die 39 Stufen“(Ausschnitte), Klostergarten 
Altmärkisches Museum Stendal
16.05., 19.30 Uhr Gregor Meyle - Wohn-
zimmerkonzert, Kulturhaus Salzwedel
17. + 18.05., 19.30 Uhr Premiere Som-
mertheater „Die 39 Stufen“, Klostergarten 
Altmärkisches Museum Stendal
17.05., 19.30 Uhr Talkshow mit Gesang Die-
ter „Maschine“ Birr, Kulturhaus Salzwedel
17.05., 19.30 Uhr Premiere „In 80 Tagen 
um die Welt“, Kulturzentrum Rathenow
17.05., 20 Uhr Tom Gaebel & His Orche-
stra, Kultur- u. Festspielhaus Wittenberge
21.05., 18 Uhr Uhr Satire „Das Produkt“, 
Rangfoyer Theater Stendal
22.05., 19.30 Uhr Gala-Abend „Operet-
tengold“, Kulturhaus Salzwedel 
22.05., 19.30 Uhr Schauspiel „Dantons 
Tod“, Hinterbühne Großes Haus Stendal
23. + 24.05., 19.30 Uhr Sommertheater 
„Die 39 Stufen“, Klostergarten Altmärkisches 
Museum Stendal
24.05., 19 Uhr Altmark Festspiele - Er-
öffnungskonzert „Hollywood in Stahl & 
Klang“, Alstom Werkhalle Stendal
25.05., 17 Uhr Chor- und Bläserkonzert, 
St. Petrikirche Seehausen
27. + 28 + 31.05., 19.30 Uhr Sommer-
theater „Die 39 Stufen“, Klostergarten 
Altmärkisches Museum Stendal

03.05., 15 Uhr Lichterfest, Kurpark Bad 
Salzelmen
04.05., 11 Uhr Konzert „Die launische 
Forelle“ Mitteldt. Kammerphilharmonie, 
Salzlandmuseum Bad Salzelmen
04.05., 10 - 18 Uhr Salzlandradeltag mit 
Sternenfahrten nach Brumby
09.05., 16 Uhr Salzland-Lauf, Staßfurt
10.05., 9 - 13 Uhr Frühlings-Flohmarkt, 
SWB Schönebeck
11.05., 10.30 Uhr „Nils Holgersson“, 
Salzlandtheater Staßfurt
16.05., 19 Uhr Musikalische Lesung 
mit Tenor & Gospel-Queen „Der kleine 
Prinz“, Planetarium im Zoo Aschersleben
16.05., 19.30 Uhr Konzert „Bernstein - 
Ein Sommerabend in New York“ Mitteldt. 
Kammerphilharmonie, Dr.-Tolberg-Saal 
Bad Salzelmen
17.05., 17 Uhr Konzert Violin-Duo „Con 
dolcezza“,  Bestehornhaus Aschersleben
23. - 25.05. Stadt- und Brunnenfest, 
Schönebeck
24.05., 16 Uhr Musikal. Nachmittag „mit 
Strauß & Co.“, Museumshof Aschersleben
24.05., 19 Uhr Konzert „Viaggo in Para-
diso“, St. Johanniskirche Schönebeck
25.05., 14 Uhr Festkonzert „40 Jahre 
Lyra-Chor Aschersleben“,  Bestehornhaus 
Aschersleben
31.05., 16 Uhr Konzert „Leipziger Al-
lerlei“ Mitteldt. Kammerphilharmonie, 
Dr.-Tolberg-Saal Bad Salzelmen

03.05., 19.30 Uhr Opernpremiere „La 
traviata“, Opernhaus
03.05., 20 Uhr Konzert Dirk Michaelis, 
Theater Grüne Zitadelle
04.05., 16 Uhr Märchenzeit „Fabulartistika: 
Ein neues Kapitel“, Volksbad Buckau
04.05., 17 Uhr Konzert Vivaldis „Die vier 
Jahreszeiten“ Polish Art Philharmonic, 
Johanniskirche
08. + 09.05., 19.30 Uhr 9. Sinfoniekonzert 
(Mayrhofer, Schumann), Opernhaus
08.05., 20 Uhr Konzert „Catt“, Theater 
am Jerichower Platz
09.05., 18 Uhr Premiere Performance-In-
stallation „Industrial Mechthild“, SKET
09.05., 19.30 Uhr Improtheater, Kultur-
zentrum Guck mal!
09.05., 20 Uhr Maggie Reilly - Moonlight 
Shadow Tour, Johanniskirche
10.05., 14 - 18 Uhr Fest der kleinen 
Forscher, Familienhaus Nordpark
10.05., 17 Uhr Vortrag „Magdeburg, der 
Dreißigjährige Krieg und die Gegenwart“, 
Kulturhistorisches Museum
10.05., 19.30 Uhr Theater „Mutter, Vater, 
Rock´n´Roll“, Kulturzentrum „Guck mal!“
10. + 15.05., 20 Uhr Kabarett „Wir sind 
gegen dafür“, Zwickmühle
14.05., 19.30 Uhr Comedy Torsten 
Sträter, Getec Arena
15.05., 16 + 19 Uhr Magdeburger Frie-
densmesse, Johanniskirche
16. + 17.05., 20 Uhr Kabarett „Lasst uns in 
Frieden“, Zwickmühle
17.05., 16 Uhr Konzert Domsingschule & 
Junger Ökumen. Chor, Dom
17.05., 20 Uhr Kabarett Christoph Sieber, 
Theater Grüne Zitadelle
18.05., 15 Uhr „Elbe ohne Fracht“, Schau-
spielhaus
18.05., 17 Uhr Konzert „Bernstein - Ein 
Sommerabend in New York“ Mitteldt. 
Kammerphilharmonie, Gesellschaftshaus
18.05., 19.30 Uhr Premiere Tanzstücke 
„Neue Wege“, Opernhaus
21.05., 20 Uhr Lesung Lucy Fricke „Das 
Fest“, Moritzhof
23. + 24.05., 20 Uhr Theater „Im Men-
schentrichter“, Insel Theater Zollstraße
24.05., 19.30 Uhr „Mr. Gum und der 
fliegende Tanzbär“, Schauspielhaus
28.05., 18.30 Uhr Konzert Ines Herr-
mann, Café Treibgut Wissenschaftshafen
30.05., 19.30 Uhr Musikalische Lesung 
Katrin Sass „Am Wasser“, Opernhaus
30.05., 19.30 Uhr Premiere „Krieg und 
Frieden“, Schauspielhaus

01. - 04.05. Saisonauftakt für Motor-
radfans „Zünd in den Mai“, Motorsport 
Arena Oschersleben
09. - 11.05. Motorrad-Meisterschaft 
„IDM“, Motorsport Arena Oschersleben
10.05., 17 Uhr Konzert „Außergewöhn-
liche Begabungen“ Alina Gaynullin 
(Klavier), Aydar Gaynullin & Elena Lutz 
(Bajan), Kloster Jerichow
10.05., 18 Uhr Szenische Lesung Nick 
Wilder & Christine Mayn „Alte Liebe“, 
KulturFabrik Haldensleben
10.05., 19.30 Uhr Konzert „Philharmonic 
Cinema“ Mitteldt. Kammerphilharmonie, 
Kirche St. Laurentius Seehausen
11.05., 17 Uhr Orgelsommer „Jubilate 
Deo“ Elizaveta Suslova Bayreuth, St. 
Laurentiuskirche Loburg
17.05., 11 Uhr Ostrock-Fest, Tierpark 
Zabakuck
17.05., 16 Uhr Orchesterkonzert Kreis-
musikschule, Schloss Hundisburg
19.05., 18.30 Uhr Skatertag, Motorsport 
Arena Oschersleben
23.05., 19.30 Uhr Konzert „TenFifty“ 
Simply the Best of Rockmusic, KulturFabrik 
Haldensleben
28.05., 20 Uhr Live in concert „GlasBlas-
Sing“, KulturFabrik Haldensleben
31.05., 14 Uhr Kinder- und Familienfest, 
Elbehaus Ferchland

BÖRDE / HEIDE / ELBE 

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. 



25

24. Mai, 19 Uhr
„Die Ringparabel“,

Kloster Jerichow

In seiner berühmten Ringparabel stellt 
Lessing die Frage nach der richtigen 
Religion, eine Frage, die heute wieder 
brennend-aktuell ist. Sie darf natürlich 
auch in einem Kloster gestellt werden, 
das einst errichtet wurde, um eine Religion 
anstelle eines bereits fest verwurzelten 
Glaubens zu etablieren. Das renommierte 
Ensemble Poetenpack aus Potsdam präsen-
tiert dieses Gespräch zwischen dem Sultan 
Saladin und dem weisen Juden Nathan 
als szenische Lesung. Das Ende des 12. 
Jahrhunderts errichtete Sommerrefekto-
rium bietet die optimale Kulisse für diese 
Geschichte, die im Jahr 1192 spielt.
www.kloster-jerichow.de
Tickets: www.reservix.de

Anzeige

9. - 11. Mai
Motorrad-Meisterschaft „IDM“, 
Motorsport Arena Oschersleben

Nach so viel Automobil-Rennsport ga-
stiert vom 9. - 11. Mai die internationale 
Deutsche Motorrad-Meisterschaft (IDM) 
in der Motorsport Arena Oschersleben. 
Das höchste Motorradprädikat Deutsch-
lands lockt Teilnehmer und Besucher aus 
ganz Europa an. Sie ist die perfekte 
Plattform für Nachwuchssportler im 
Zweiradsport in Deutschland – so 
sind neben den Königklassen der IDM 
Superbike und IDM Supersport auch 
zahlreiche Einsteigercups, wie IDM 
Superstock 300 und 600 oder der 
Twin Cup mit dabei.

Tickets und Informationen unter 
www.idm.de  
www.motorsportarena.com

Auf Leben & Tod mit Eric Wrede 
14. Mai Kulturfabrik Haldensleben
Seit fast einem Jahrzehnt revolutioniert Eric Wrede die Bestat-
tungskultur in Deutschland. Das Enfant Terrible der deutschen 
Bestatter-Szene hat mit seiner TV-Präsenz und seiner Begleitung des 
Themas Tod über verschiedene Medien - darunter das Buch „The 
End“ (Spiegel-Bestseller), der Podcast „The End“ (ARD/radioeins) 
sowie regelmäßige bundesweite Themenabende – den wichtigen 
Themenkomplex wieder in die Mitte der Gesellschaft gebracht. 
Ein guter Abschied lebt nicht vom teuren Sarg, noch von der 
richtigen Urne, er lebt davon, dass die Trauernden ihn möglichst 
frei und selbstständig gestalten können. Ohne Konventionen, ohne 
ein „So war das schon immer“.

Anlässlich des Jubiläums „15 Jahre Philosophischer Salon 
Haldensleben“ hat die Initiatorin, die studierte Philosophin und 
Kulturwissenschaftlerin Janina Otto, Deutschlands bekanntesten 
Bestatter und Trauerbegleiter in die Kreisstadt eingeladen.
Vom Musikmanager wurde er zum Bestatter und inspiriert heute 
nicht nur mit seiner Geschichte, sondern auch mit seiner Arbeit 
- und vor allem, WIE er sie leistet.
Eric Wrede bleibt ein unermüdlicher Verfechter einer neuen, 
menschlicheren Bestattungskultur. Seine Veröffentlichungen und 
Projekte tragen maßgeblich dazu bei, das Thema Tod aus der 
gesellschaftlichen Tabuzone zu holen und zu einem natürlichen 
Teil des Lebens zu machen.
Karten unter Tel.: 03904/40159 oder bei eventim 

3. Mai, 10 - 17 Uhr
Die grüne Messe, 

Klosterbergegarten  Magdeburg

Mit regionalen Angeboten, nachhaltigen 
Ideen und kreativen Mitmachaktionen für 
Kinder und Erwachsene bietet die Grüne 
Messe Erlebnisse für die ganze Familie. 
Die Grüne Messe ist ein Erlebnisort für 
Familien, Gartenfans, Wissbegierige und 
Genussmenschen mit über 40 regionalen 
Ausstellern. Bunte Stände mit Pflanzen, 
Stauden und Kräutern laden zum Stöbern 
ein. Bäume wollen gepflanzt und Garten-
wissen aufgefrischt werden. Erkunden Sie 
den Klosterbergegarten und die Gruson 
Gewächshäuser. Tauchen Sie an den SWM 
Ständen in die Welt von Photovoltaik, E-
Mobilität und Energie ein und lassen Sie 
sich beraten. Oder nutzen Sie Ihre SWM 
App.   www.gruene-messe.de

Foto: Constanze Henning
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WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
bis 04.05., 11 Uhr Walpurgismarkt, 
Thale
03.05., 14 + 15.30 Uhr Straßentheater 
„Das Mittelalter erweckt zum Leben - Kai-
serfrühling“, Finkenherd Quedlinburg
03.05., 14 - 21 Uhr Musikfest, Kulturkirche 
St. Blasii Quedlinburg
03.05., 19.30 Uhr Lesung mit Musik 
„Viel Lärm um alles!“, KuZ Reichenstrasse 
Quedlinburg
03. + 15.05., 19.30 Uhr Schauspiel 
„Kohlhaas“, Neue Bühne Quedlinburg
08.05., 20 Uhr Hannah Köpf & Band 
„Flowermind“ Album Release Tour, 
Bühne7 Quedlinburg
09.05., 20 Uhr Kabarett Lennart Schil-
gen, KuZ Reichenstrasse Quedlinburg
10. + 11.05., 10 Uhr Töpfermarkt, Markt-
platz Quedlinburg
10.05., 16 Uhr Duo Nimmersatt, Alte 
Kirche Bad Suderode
10.05., 19.30 Uhr Schauspiel „Macho 
Man“, Neue Bühne Quedlinburg
16.05., 19.30 Uhr Tanzstück „Sternzeit 
- Planck Visionen“, Neue Bühne Qued-
linburg
16.05., 20 Uhr Konzert „Silverblue 
Joyriders“ Ära Roxette, Kulturkirche St. 
Blasii Quedlinburg
17.05., 14 + 15.30 Uhr Straßentheater 
„Das Mittelalter erweckt zum Leben - Kai-
serfrühling“, Finkenherd Quedlinburg
17.05., 19.30 Uhr 6. Sinfoniekonzert 
„Innerlichkeiten“, Großes Haus Qued-
linburg
21.05., 20 Uhr Singer-Songwriterin 
Caroline Cotter, Bühne7 Quedlinburg
22.05., 19.30 Uhr Schauspiel „Le|ben, 
das (ein Fragment)“, Neue Bühne Qued-
linburg
22.05., 19.30 Uhr Lesung „Der Westen 
hat keine Ahnung, was im Osten pas-
siert“, KuZ Reichenstrasse Quedlinburg
23.05., 20.30 Uhr Musikalische Brücken 
zwischen Orient und Okzident: Mehmet 
Ergin Trio, Bühne7 Quedlinburg
25.05., 18 Uhr Singspiel „Die Entführung 
aus dem Serail“, Großes Haus Qued-
linburg
28.05., 19.30 Uhr Musical „Blues Brot-
hers“, Großes Haus Quedlinburg
30.05. - 01.06. Stadtfest zu Ehren 
Heinrich I. „Königstage“, Innenstadt 
Quedlinburg
31.05., 10 Uhr Bahnhofsfest zum Kin-
dertag, Bahnhof Gernrode
31.05., 20 Uhr Premiere „Walpurga - das 
Musical“, Bergtheater Thale

01.05., 10 - 17 Uhr Modellbaufest, 
Bürgerpark Wernigerode
03.05., 10 Uhr Kräutertag & Frühlings-
markt, Kloster Michaelstein
03.05., 20 Uhr Rock & Folk „The 
Gentlemen‘s Revenge“, Klubraum deluxe 
Timmenrode
04.05., 12 Uhr „Wings for Life“ World 
Run, Bürgerpark Wernigerode 
04.05., 14 + 17 Uhr Klosterkonzert „Das 
Tor steht offen – Porta patet, cor magis“, 
Kloster Michaelstein
04.05., 16 Uhr Serenadenkonzert Phil-
harm. Kammerorchester, Kirche „Heilige 
Dreifaltigkeit“ Heimburg
09.05., 17 Uhr KräuterWerkstatt 
„Maigrün - schön&lecker“, Kloster 
Michaelstein
10.05., 16.30 Uhr  Buchvorstellung 
„Der Kennedy-Faktor“, Großes Schloss 
Blankenburg
10.05., 19.30 Uhr Konzert „Heitere Klas-
sik“ MDR Sinfonieorchester, Konzerthaus 
Liebfrauen Wernigerode
11.05., 16 Uhr Vortrag „Robert Koldewey 
- Von Blankenburg über Hamburg nach 
Babylon“, Großes Schloss Blankenburg
14.05., 15.30 Uhr Vortrag „Bauernkrieg 
im Waldidyll - Forschungsergebnisse  am 
Kloster Himmelpforte bei Wernigerode“, 
Bürgerpark Wernigerode
14.05., 17 Uhr Vortrag „Mauer, Zaun 
und Stacheldraht“, Großes Schloss 
Blankenburg
15.05., 10.30 Uhr Blick in die Modell-
werkstatt, Bürgerpark Wernigerode
17.05., 19.30 Uhr Konzert The Real 
Comedian Harmonists „Ein kleines 
bisschen Glück“, Konzerthaus Liebfrauen 
Wernigerode
23. - 25.05. Dorffest, Schützenhaus 
Timmenrode
24. + 25.05. Schützenfest, Schützenhaus 
im Rehtal Derenburg
24.05., 10 Uhr Harzkristall Showgarten, 
Harzkristall Derenburg
24.05., 20 Uhr Eröffnungskonzert „Or-
gel zur Nacht“, Konzerthaus Liebfrauen 
Wernigerode
25.05., 11 Uhr Bürger-Picknick, Stadtpark 
Blankenburg
25.05., 15 Uhr Konzert Vocalensemble 
Phonova WR, Klosterkirche Drübeck
25.05., 15.30 Uhr Pfingstrosentag, 
Bürgerpark Wernigerode
29.05. - 01.06., 11 Uhr Trödelmarkt, 
Festplatz „Jahnsportplatz“ Blankenburg
30.05., 20 Uhr Wernigeröder Lachnacht, 
Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode
31.05., 17 Uhr  „Tenöre4you“, Baumanns-
höhle Rübeland
31.05., 19.30 Uhr Theaterstück „Kampf 
der Geschlechter“, Teufelsbad Fachklinik 
Blankenburg

03.05., 18 Uhr Konzert Vokalensemble 
Heilbronn, Dom Halberstadt
04.05., 17 Uhr Orgelkonzert, Stephani-
kirche Osterwieck
07.05., 19.30 Uhr Lesung Tobi Dahmen 
„Columbusstraße. Eine Familiengeschich-
te 1935-1945“, Gleimhaus Halberstadt
09.05., 19.30 Uhr Schauspiel „Wer hat 
Angst vor Virginia Woolf?“, Kammerbüh-
ne Halberstadt
11.05., 15 Uhr Familienmusical „Traumzau-
berbaum“, Großes Haus Halberstadt
16.05., 18 Uhr Konzert The Real Comedi-
an Harmonists, Gutshof Mahndorf
16.05., 19.30 Uhr 6. Sinfoniekonzert „In-
nerlichkeiten“, Großes Haus Halberstadt
17.05., 18 Uhr Konzert „Bella Italia – Ita-
lienische Stunden“, Dom Halberstadt
18.05., 15 Uhr Singspiel „Die Entfüh-
rung aus dem Serail“, Großes Haus 
Halberstadt
21.05., 18 Uhr Vortrag „Kaiser Heinrich 
II. und die Pfalzen“, Städtisches Museum 
Halberstadt
21.05., 19.30 Uhr Premiere „Le|ben, 
das (ein Fragment)“, Kammerbühne 
Halberstadt 
23.05., 19.30 Uhr Jürgen Jankofsky & 
Paul Bartsch „Session der Stadtmusikan-
ten“, Bibliothekskeller Halberstadt
24.05., 15 Uhr Jubiläumsfest Schalmei-
enzug, Kirchplatz Veltheim
25.05., 16 Uhr Konzert im Rittersaal, 
Bunter Hof Osterwieck
27.05., 18 Uhr Vortrag „Pura Vida 
– Vögel in Costa Rica“, Rathaussaal 
Halberstadt
30.05., 19.30 Uhr Musical „Blues Brot-
hers“, Großes Haus Halberstadt
31.05. + 01.06. Histor. Wochenende 
an der Medingschanze, Spiegelsberge 
Halberstadt
31.05., 19.30 Uhr Tanzstück „Sternzeit - Planck 
Visionen“, Kammerbühne Halberstadt

03.05., 15.15 Uhr Führung „Bauernkrieg 
und Klostersturm“ (mit Voranmeldung), 
Kloster Walkenried
08.05., 19.30 Uhr Kammermusik Blüthner 
Trio - Leipzig, Stabkirche Hahnenklee
10.05., 20 Uhr „Truck Stop“ Freiheit pur 
Tour, Stadthalle Osterode
11.05., 11 Uhr Gartenmarkt, Jakobikirchhof 
Goslar
12. - 18.05. Harzer Hunde-Tage, Kurhaus 
Hahnenklee
15.05., 19.30 Uhr Orgelkonzert „Die Kunst 
der Improvisation“ Prof. Roland Maria 
Stangier - Essen, Stabkirche Hahnenklee 
23. - 25.05. Stadtfest, Innenstadt Oste-
rode
23.05., 20 Uhr Autumn Blues Band live, 
Hinter-Hof Goslar
31.05., 19.30 Uhr Konzert „Proms“ Göt-
tinger Symphonieorchester, Stadthalle 
Osterode

WESTHARZ

Veranstaltungshighlights          	   Harz
www.fzp-wohin.de 01. - 31. Mai 2025
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15. Mai, 10.30 Uhr
Führung „Hinter den Kulissen“, 

Bürgerpark Wernigerode

Wie entsteht eigentlich ein detailgetreues 
Miniaturmodell? Wie schafft man es, ganze 
Burgen und Schlösser so lebensecht im Maß-
stab nachzubilden? Bei unserer exklusiven 
Führung hinter den Kulissen im Miniaturen-
park „Kleiner Harz“ öffnen wir die Türen zu 
den verborgenen Bereichen.
Lernen Sie die spannende Welt des Mo-
dellbaus kennen, werfen Sie einen Blick in 
die Werkstatt, erhalten Sie Einblicke in den 
3D-Druck und erfahren Sie mehr über die auf-
wendige Pflege der Miniaturen – und hören 
Sie die kleinen und großen Geschichten, die 
hinter den Modellen stecken.
Ein spannendes Erlebnis für alle, die mehr 
über die Kunst und das Handwerk hinter 
der Miniaturwelt erfahren möchten! www.
buerger-und-miniaturenpark-wr.de

3. Mai,  10 - 17 Uhr 
Kräutertag + Frühlingsmarkt, 

Kloster Michaelstein

Ein „grünes Fest“ mit vielfältigen Ange-
boten erwartet Sie: Vom Frühlings- und 
Kräutermarkt, vielfältigen Gärtner-
Informationen bis zu inspirierenden 
Garten-Führungen, praxisnahen Work-
shops und vergnüglichen Lesungen. 
Fachleute teilen hier ihre Erkenntnisse 
und Tipps mit Ihnen. Es stehen inte-
ressante Kurzvorträge zu Garten-, 
Pflanzen- und Gesundheits-Themen auf 
dem Programm, und vielleicht auch 
dieses Jahr zu Kräuterthemen aus der 
Sterneküche oder -Bäckerei. 
Rund um die Klosterklausur runden 
Köstlichkeiten den Kräutertag & Früh-
lingmarkt ab.
www.kloster-michaelstein.de

3. Mai, 18 Uhr 
Premiere „Blues Brothers“,
Großes Haus Halberstadt

Jake und Elwood Blues – die legendären 
Blues Brothers – haben eine heilige Mission: 
Das Waisenhaus muss vor dem Ruin gerettet 
werden. Die Mutter Oberin nimmt ihnen 
jedoch das Versprechen ab, das nötige Geld 
auf legalem Weg zu beschaffen. Recht schnell 
haben die Brüder jede Menge Ärger am Hals 
und springen von einem Chaos ins nächste. 
Doch sie tragen Sonnenbrillen und sind im 
Auftrag des Herrn unterwegs. Mit bekannten 
Songs bringt das Harztheater eine Musical-
Adaption des Kultfilms auf die Bühne.  
Karten: 03941 696565

Anzeige

Harzer Hunde-Tage
12. - 18. Mai in Hahnenklee
Vom 12. Mai bis 18. Mai 2025 finden die zweiten Harzer 
Hunde-Tage in Hahnenklee statt. Freu dich auf einen Erlebnis-
urlaub mit deinem Fellfreund. Über die ganze Woche erwarten 
dich verschiedene abwechslungsreiche Veranstaltungen rund 
um den Hund. 
Auf dem Programm stehen geführte Hundewanderungen 
und vielfältige Hunde-Workshops, wie z.B. Nasenarbeit, ein 
Spaßparcours oder Tricktraining. Bei spannenden Vorträgen 
wird über Themen wie z.B. „Hundebegegnungen an der Leine 
meistern“ informiert. Am Samstag und Sonntag findet von 11.00 
Uhr bis 17.00 Uhr die Ausstellung „Rund um den Hund“ mit 
vielfältigen Ständen und Programm statt.  
Hahnenklee Tourismus GmbH
www.hahnenklee.de
info@hahnenklee.de

Foto: diedrehen.de/
Hahnenklee 
Tourismus GmbH



28

ANHALT / BITTERFELD DESSAU / ROSSLAU WITTENBERG / FLÄMING
04.05., 16 Uhr Operette „Maske in 
Blau“, Theater Bernburg
08.05., 20 Uhr Konzert Laura Folkers 
und Band, Metropol Bernburg
09.05., 19.30 Uhr Schauspiel „Rain 
Man“, Theater Bernburg
10. + 11.05. Spargelfest, Schlossfreiheit 
Zerbst
10.05., 10 Uhr Muttertagsbrote backen, 
Umweltzentrum Ronney
10.05., 15 Uhr Frühlingskonzert Musi-
schule, Stadthalle Zerbst
16.05., 19 Uhr Schauspiel „Biedermann 
und die Brandstifter“, Theater Bernburg
17. + 18.05. Mittelaltermarkt, Schlosshof 
Bernburg
17.05., 10 Uhr Flohmarkt, Umweltzentrum 
Ronney
17.05., 19.30 Uhr Musikalische Lesung 
Katrin Sass „Am Wasser“, Theater 
Bernburg
24.05., 15 Uhr Gala Kinder- und Jugend-
ballett, Städt. Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
24.05., 19.30 Uhr Klavierkabarett 
Caroline Bungeroth „Mutausbruch“, 
Theater Bernburg
29.05. -  01.06. Stadt- und Rosenfest, 
Innenstadt Bernburg
31.05., 19.30 Uhr Krimi-Parodie „Mords-
tödlich!“, Theater Bernburg

03.05., 17 Uhr Musical „My fair Lady“, 
Großes Haus Dessau
03.05., 20 Uhr Komödie „Rent a friend“, 
Marienkirche Dessau
04.05., 11 Uhr 6. Kammerkonzert (Bonis, 
Gaubert, Boulanger), Georgium Dessau
04.05., 15 Uhr Puppentheater „Kalif 
Storch“, Altes Theater Dessau
04.05., 15 Uhr Komödie „Rent a friend“, 
Marienkirche Dessau
05.05., 18 Uhr Johannes Hallervorden 
„Am 8. Tag schuf Gott den Rechtsan-
walt“, Marienkirche Dessau
05.05., 19.30 Uhr Jazz Marcia Bitten-
court & Michael Arlt „Jetzt“, Restaurant 
Großes Haus Dessau
06.05., 20 Uhr Konzert Christin Nichols 
& tosha, Marienkirche Dessau
08.05., 18 Uhr Comedy Lisa Feller „Schön 
für dich!“, Marienkirche Dessau
08. + 09.05., 19.30 Uhr 7. Sinfoniekonzert 
(Schnittke, Bruckner), Großes Haus Dessau 
09.05., 19 Uhr Tanzabend „Blaue Augen, 
schwarzes Haar“, Altes Theater Dessau 
09.05., 19 Uhr Komödie „Rent a friend“, 
Marienkirche Dessau
10.05., 16 + 20 Uhr Komödie „Rent a 
friend“, Marienkirche Dessau
11. + 18.05., 15 Uhr Kinder „Frederick“, 
Altes Theater Dessau 
13.05., 15 Uhr Figurenspiel „Nibelungen - ein 
Solo für Kriemhild“, Altes Theater Dessau
15.05., 10 Uhr Comedy Christoph Reuter 
„Musik macht schlank (außer manche)“, 
Marienkirche Dessau
16.05., 18 Uhr Eröffnungskonzert Gar-
tenreichsommer, Schloss Wörlitz
16.05., 19 Uhr Figurenspiel „Nibelungen - ein 
Solo für Kriemhild“, Altes Theater Dessau
16.05., 19.30 Uhr Musical „My fair 
Lady“, Großes Haus Dessau
17.05., 14 Uhr Wandelkonzert, Treff: 
Südtor Park Luisium Dessau
17.05., 17 Uhr Musical „My fair Lady“, 
Großes Haus Dessau
18.05., 10.30 Uhr Konzert „... und sonn-
tags ins Luisium“, Luisium Dessau
18.05., 15 Uhr Lesung Bernd Lutz Lange 
„Café Continental“, Gasthof Zum Eichen-
kranz Wörlitz
18.05., 16 Uhr Familienkonzert „Pit und 
Poldi“ #3, Großes Haus Dessau
23.05., 19.30 Uhr Opernpremiere „Pique 
Dame“, Großes Haus Dessau
24.05., 18 Uhr 1. Seekonzert „Die ganze 
Welt zu Gast in Wörlitz“, Gondelstation 
Wörlitzer Park
25.05., 16 Uhr Oper „Wozzeck“ (letztm.), 
Großes Haus Dessau 
29.05., 16 Uhr Musical „My fair Lady“, 
Großes Haus Dessau
30.05., 19 Uhr Komödie „Was ihr wollt“ 
(letztm.), Großes Haus Dessau
31.05., 18 Uhr 2. Seekonzert „Hier ist's 
jetzt unendlich schön“, Gondelstation 
Wörlitzer Park

www.fzp-wohin.de 01. - 31. Mai 2025
Veranstaltungshighlights           Anhalt - Wittenberg - Leipzig

04.05., 17 Uhr Hans-Jürgen Schatz liest 
„Lampenfieber und andere Katastro-
phen“, Clack Theater Wittenberg
08.05., 19.30 Uhr „Noch´n Likörchen?“ 
Sibyll Cil & Rainer Wein, Café Piano Ei-
senmoorbad Bad Schmiedeberg
09.05., 19 Uhr Wilhelm Busch Abend, 
Kurmittelhaus Bad Schmiedeberg
09.05., 20 Uhr Kabarett Brüder Mund-
winkel „Kokolores: unpolitisch, unnötig, 
unsinnig“, Caféteria Sparkasse Wittenberg
10.05., 11 Uhr Festumzug 825 Jahre 
Zschornewitz, Festplatz Zschornewitz
11.05., 14 Uhr Lesung „Kurfürst Friedrich 
der Weise“, Forschungsbibliothek Schloss 
Wittenberg
11.05., 17 Uhr Texte & Musik zum 
500. Todestag Friedrichs des Weisen, 
Schlosskirche Wittenberg
11.05., 19.30 Uhr Galashow „Clou 
Special - 17 Jahre Clack“, Clack Theater 
Wittenberg
14.05., 19 Uhr Vortrag „Außergewöhn-
lich unbekannt: Rosa Bonheur“, Evangel. 
Akademie Wittenberg
14. + 22.05., 19.30 Uhr Comedy „Dicke 
Luft und kein Verkehr 4 • Frauentausch“, 
Clack Theater Wittenberg
16.05., 19.30 Uhr Konzert Manfred 
Maurenbrecher „Vielleicht viel leichter“, 
Ev. Stadtkirche Bad Schmiedeberg
17. + 18.05. Antik- und Trödelmarkt, 
Ferropolis Gräfenhainichen
17.05., 18 Uhr Kantatenkonzert, 
Schlosskirche Wittenberg
20.05., 19.30 Uhr Vortrag „Du sollst dir kein 
Zeichen machen“, Leucorea Wittenberg
21.05., 19 Uhr Vortrag „Ein Romantiker 
auf dem Weg zum Impressionismus“, 
Evangel. Akadmie Wittenberg
23.05., 10 Uhr Paul-Gerhardt-Liedersin-
gen, St. Marien Kirche Gräfenhainichen
23. + 24.05., 19.30 Uhr Comedy Ralph 
Richter „Melancholerisch“, Clack Theater 
Wittenberg
24.05., 18.30 Uhr Frühlingsfest, GCC 
Gräfenhainichen
24. 05., 19.30 Uhr „Das musikalische 
Himmelbett“, Mönchenkloster Jüterbog
28.05., 19.30 Uhr Uni Big Band Fiesta, 
Hof Leucorea Wittenberg
28. + 29.05., 19.30 Uhr Travestie - Revue 
- Comedy „DIVENentspannt“, Clack 
Theater Wittenberg
30. + 31.05., 19.30 Uhr Bell Book & Candle 
„Trio Exclusive“, Clack Theater Wittenberg
31.05. + 01.06. Triathlon „Neuseenman“, 
Ferropolisstr. Gräfenhainichen

LEIPZIG
04.05., 11 Uhr Matinée „Schuberts letzte 
Lieder“, Mendelssohn-Haus Leipzig
04.05., 19 Uhr „Grease – Das Hitmusi-
cal“, Quarterback Arena Leipzig
07.05., 20 Uhr Konzert „Vivaldi – Die 
Vier Jahreszeiten“ Philharmonie der 
Solisten, Gewandhaus Leipzig
07.05., 20 Uhr Sascha Grammel „Wünsch 
dir was“, Quarterback Arena Leipzig
09.05., 20 Uhr „Kings & Queens of Music 
– Musiklegenden im sinfonischen Sound“ 
Philharmonie Leipzig, Kupfersaal Leipzig
10.05., 18 Uhr Museumsnacht, Leipzig
10. + 24.05., 19 Uhr Oper „Pique Dame“, 
Oper Leipzig
13.05., 20 Uhr Comedy Cindy aus Mar-
zahn „Einmal Prinzessin und zurück!“, 
Haus Auensee Leipzig
15.05. - 01.06. Schostakowitsch Festival, 
Gewandhaus Leipzig
15. + 24.05., 19.30 Uhr „Die fabelhafte 
Welt der Therapie - Rette mich wer kann“, 
Central Kabarett Leipzig
15.05., 20 Uhr André Rieu, Quarterback 
Arena Leipzig
24.05., 19 Uhr Lange Nacht der Chöre, 
Völkerschlachtdenkmal Leipzig
25.05., 20 Uhr Yvonne Catterfeld 
„Move“ Tour, Täubchenthal Leipzig
30.05. - 07.06. Internationales Festival für 
Vokalmusik „a cappella“, Leipzig
30.05., 19.30 Uhr Matthias Reim – Best 
of Live, Parkbühne Leipzig

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. 



29

7. September, 21 Uhr 
„The Path of Genesis“,

Kulturbastion Torgau

23. Mai, 19.30 Uhr 
Opernpremiere „Pique Dame“, 

Großes Haus Dessau
Hermann ist ein Offizier, der sich am Rande 
der russischen Gesellschaft befindet. Kompli-
ziert ist auch seine Liebe zur adeligen Lisa, 
die mit dem Fürsten Jeletzkij verlobt ist. Der 
Offizier ist nicht nur an ihr interessiert, son-
dern auch an dem Geheimnis, dass ihr ihre 
Großmutter, die Gräfin, anvertraut haben 
soll: Es soll drei magische Karten geben, die 
im Glücksspiel den Gewinn garantieren. Er 
hofft, dadurch Reichtum zu erlangen und 
die gesellschaftliche Leiter aufsteigen zu 
können. Eines Abends, auf dem Weg zu 
einem geheimen Rendezvous mit Lisa, trifft 
er auf die Gräfin und bedrängt sie, ihm das 
Geheimnis der drei Karten zu verraten. Diese 
stirbt vor Schreck. Lisa glaubt nun, dass es 
Hermann immer nur auf das Geheimnis 
der Glückskarten abgesehen hatte. Dieser 
verfällt daraufhin dem Wahnsinn und sieht in 
einer Halluzination die verstorbene Gräfin, 
die ihm die drei gewinnsicheren Karten of-
fenbart: Drei, Sieben und das Ass. Hermann 
setzt daraufhin auf diese Karten im Spiel und 
gewinnt dabei nur den Tod. 
www.anhaltisches-theater.de
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16. Mai, 19 Uhr 
„Biedermann und die Brandstifter“, 

Theater Bernburg

Das Stück ist die Geschichte des 
Bürgers Gottlieb Biedermann, der 
die Brandstifter in sein Haus einlädt, 
um von ihnen verschont zu werden. Es 
entlarvt präzise eine Geisteshaltung, 
die der Technik des Totalitären zum 
Erfolg verhilft. Biedermann und die 
Brandstifter - eine politische Parabel, 
die ihre kritische Kraft nicht aus der 
Entlarvung der Lüge bezieht, sondern 
aus der Inszenierung der biedermän-
nischen Wehrlosigkeit gegenüber 
Verbrechern, die von Anfang an 
sagen, was sie wirklich wollen.  

Ein Lehrstück ohne Lehre von Max 
Frisch; Theatergruppe Gymnasium 
Carolinum
Karten: 03471 3469311

24. Mai, 18 Uhr
1. Seekonzert,

Gondelstation Wörlitz

Die Seekonzerte sind seit Jahr-
zehnten fester Bestandteil eines jeden 
Gartenreichsommers. Der harmo-
nische Dreiklang aus Gondelfahrt, 
Abendessen auf dem Wasser sowie 
musikalischen Darbietungen erfreut 
sich großer Beliebtheit. Kammer-
musikensembles der Anhaltischen 
Philharmonie und Berliner Künstler 
gestalten die Programme. 

Genießen Sie das 1. Seekonzert „Die 
ganze Welt zu Gast in Wörlitz“ mit 
dem Ensemble „Flautarra“.
www.anhaltisches-theater.de

11. Mai, 19.30 Uhr 
Travestie, Revue, Comedy  „Clou“, 

Clack Theater Wittenberg

CLOU präsentiert brillante Liveunterhaltung und 
schenkt dem Publikum damit das, was Revue 
ausmacht: höchst passionierte Körperkunst, 
leidenschaftliche Musikalität, poetische Heiterkeit 
und echte Brüller! Die charismatische Gastgebe-
rin, die in der Show den roten Humorfaden fest 
in ihrer Hand hält, heißt Swee T. Als Zeremonien-
meisterin verströmt sie einen Hauch von Femme 
Fatale, Souveränität, Witz und Schlagfertigkeit. 
Tickets: 03491 459245
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BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/NORDHSN.
bis 04.05. Zirkus „Wateland“, Halle
03.05., 11 Uhr Märchenballett „Das 
hässliche Entlein“, Oper Halle
03.05., 16.30 Uhr Wandelkonzert + Mer-
seb. DomMusik „Frühlingserwachen“, 
Stadtkirche + Dom Merseburg 
04.05., 16 Uhr „Bakkhai“, neues theater 
Halle
06.05., 14 Uhr Seniorenkolleg: „Komödi-
anten & lustige „Gaukler“ in der Oper“, 
Händel-Haus Halle
06.05., 20 Uhr Live-Band „Make a 
Move“, Objekt 5 Halle
07.05., 17 Uhr „Geheimnis Dunkle 
Materie“, Planetarium Halle
07.05., 18 Uhr Vortrag „Bauernkriegs-
ereignisse in und um Merseburg 1525“, 
Museum Schloss Merseburg
07.05., 18 Uhr Konzert „Die mystische 
Orgel“ (Bach, Pärt und Michel) Orgel: Prof. 
Matthias Maierhofer, Ulrichskirche Halle
08.05., 19.30 Uhr „Romeo vs Julia: Liebe 
Auf Ableben“, Volksbühne Kaulenberg 
Halle
08.05., 20 Uhr Giora Feidman Duo 
„Revolution of Love“, Ulrichskirche Halle
10.05., 10 - 18 Uhr Bienen- und Kräuter-
tag, Kloster Merseburg
10.05., 13 Uhr JazzPicknick, Schlossgarten 
Merseburg
10.05., 15 Uhr „Ronja Räubertochter“, 
Volksbühne Kaulenberg Halle 
10.05., 18 Uhr Lange Nacht der Museen, 
Landesmuseum für Vorgeschichte Halle
10.05., 19.30 Uhr Musikkabarett Andrea 
Limmer, Villa del Vino Halle
11.05., 16 Uhr Oper „The Turn of the 
Screw“, Oper Halle
14.05., 20.30 Uhr „Pension Tröger“, 
WUK Theater Quartier Halle
15.05., 18 Uhr Eröffnungskonzert Kin-
derchorfestival, Ulrichskirche Halle
16.05.,18 Uhr Kinderchorfestival: Freund-
schaftskonzert I, Ulrichskirche Halle 
17.05., 12 - 20 Uhr Stadtteilfest Merse-
burg Süd, Grundschule Am Geiselttaltor 
Merseburg
17.05., 15.30 Uhr Kinderchorfestival 
Open Air, Marktplatz Halle
18.05., 15 Uhr Kindertheater „Rotz und 
Wasser“, WUK Theater Quartier Halle
21.05., 18 Uhr Vortrag „Über Bau-
ernkriegssymbolik“, Landesmuseum für 
Vorgeschichte Halle
21.05., 19 Uhr Jazz Moments „Lazylec-
tric“, Willi-Sitte-Galerie Merseburg
22.05., 17 Uhr Vortrag „Walther 
Rathenau - Begründer der mitteldt. Che-
mieregion“, Landesarchiv Merseburg
24.05., 17 Uhr Weinseminar für Einstei-
ger, Villa del Vino Halle
24.05., 17 Uhr Merseb. DomMusik: Hän-
del Orgelkonzerte, Dom Merseburg
25.05., 16 Uhr Rüdiger Paul Lesung „Mer-
seburger Geschichten“, Hoppenhauptkirche 
Beuna

Veranstaltungshighlights           Mansfeld-Saale-Nordthüringen
www.fzp-wohin.de 01. - 31. Mai 2025

02. + 03.05., 19.30 Uhr Schauspiel 
„Hamlet“, Theater Naumburg
03.05., 10 Uhr Offene Werkstatt, Kinder-
DomBauhütte Naumburg
04.05., 15 Uhr Frühlingskonzert Gei-
seltal-Chor Mücheln, Klosterkirche St. 
Bonifatius Zscheiplitz
08.05., 15 Uhr Basteln zum Muttertag, 
Neustadtbüro Weißenfels
09.05., 19 Uhr Fürstliche Frühlingsmusik, 
Fürstenhaus Weißenfels
09. + 10.05., 19.30 Uhr Schauspiel 
„Hamlet“, Theater Naumburg
10.05., 10 - 13 Uhr Barocktanz 
(mit)erleben, Rathaus Weißenfels
10.05. 10 - 22 Uhr Deutscher Sekttag, 
Rotkäppchen Erlebniswelt Freyburg
10.05., 15 Uhr Familientag Kreative Kerzen-
gestaltung, KinderDomBauhütte Naumburg 
14.05., 19 Uhr Kati Naumann liest „Fern-
wehland“, Fürstenhaus Weißenfels
16. + 17.05., 19.30 Uhr Schauspiel 
„Hamlet“, Theater Naumburg
17.05., 8 Uhr Bauernmarkt, Marktplatz 
Weißenfels
17.05., 17 Uhr Konzert „auff fiolen 
lieblich zu gebrauchen“, Schütz-Haus 
Weißenfels
21.05., 19.30 Uhr Stephan Ludwig liest 
aus „Zorn“, Theater Naumburg
28.05., 19.30 Uhr Gitarre „Klangwelten“, 
Theater Naumburg 
31.05., 10 Uhr Offene Werkstatt, Kinder-
DomBauhütte Naumburg

04. 05. , 15.30 Uhr Show „Zauber der 
Operette“, Goethe-Theater Bad Lauchstädt
06.05., 18 Uhr Schauspiel „Zweier 
ohne“, Foyerbühne Theater Eisleben
08.05., 19.30 Uhr Musical „Die Golden 
Boys von der Baustelle“, Foyerbühne 
Theater Eisleben
09.05., 19.30 Uhr „Piacussion“ Spiegel-
Bilder mit Ragna Schirmer & Matthias 
Daneck, Große Bühne Eisleben
10.05., 11 Uhr Eröffnungskonzert 
Landesschülertheatertage - Jugend-
blasorchester Burgmusikschule , 
Goethe-Theater Bad Lauchstädt
10.05., 19.30 Uhr Komödie „Kalter wei-
ßer Mann“, Foyerbühne Theater Eisleben
11.05., 15 Uhr Konzert MDR Sinfonieor-
chester (Beethoven, Mozart),  Historischer 
Kursaal Bad Lauchstädt
17.05., 10 - 18 Uhr Hoffest, Biosphären-
reservat Roßla
17.05., 19.30 Uhr Premiere „Das Ende vom 
Anfang“, Foyerbühne Theater Eisleben
18.05., 17 Uhr Komödie „Das Ende vom 
Anfang“, Foyerbühne Theater Eisleben
21.05., 17 Uhr Theaterclub Premiere 
„Hier kommt keiner durch!“, Foyerbühne 
Theater Eisleben 
22.05., 19.30 Uhr „Loriots dramatische 
Werke“, Foyerbühne Theater Eisleben
23.05., 19.30 Uhr Komödie „Kalter 
weißer Mann“, Theatergarten Eisleben
24.05., 16 Uhr Landesschülertheater-
tage „Der Blaubart“, Goethe-Theater 
Bad Lauchstädt
24.05., 19.30 Uhr Operette „Maske in 
Blau“, Theater Eisleben
24.05., 20 Uhr Theater „Thomas Müntzer 
- Sohn Stolbergs“, Freilichtbühne Rittertor 
Stolberg
25.05., 10 Uhr Chortreffen, Rosarium 
Sangerhausen
25.05., 15 Uhr Theater „Thomas Münt-
zer“, Freilichtbühne Rittertor Stolberg
28.05., 18 Uhr Theaterclub Premiere „Ganz 
dünnes Eis“, Foyerbühne Theater Eisleben
30.05., 19.30 Uhr Komödie „Das Ende 
vom Anfang“, Theatergarten Eisleben
31.05., 14.45 Uhr Teddybären-Express 
Mansfelder Bergwerksbahn, Bahnhof 
Benndorf
31.05., 15 Uhr „Bach-Pasticcio“ Drei 
weltliche Kantaten von Joh. Seb. Bach, 
Goethe-Theater Bad Lauchstädt
31.05., 15 Uhr Benefizkonzert, Kulturkir-
che St. Martini Stolberg
31.05., 19.30 Uhr „Medlz“ Die 90er – a 
cappella, Große Bühne Eisleben

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. 

WEIMAR/JENA/SÖMMERDA
03.05., 13 Uhr „Voyager - die unendliche 
Mission“, Zeiss Planetarium Jena
03.05., 20 Uhr Konzert „Vivaldi - Die 
vier Jahreszeiten“ Philharmonie der 
Solisten, Weimarhalle Weimar
04.05., 16 Uhr Konzert „Keltische Im-
pressionen“, KulturKirche Löbstedt Jena
08.05., 19.30 Uhr Konzert „War Requi-
em“ B. Britten, Weimarhalle Weimar
08.05., 20 Uhr Konzert Bach/Händel/ 
Haydn Jenaer Philharmonien, Volkshaus 
Jena
10.05., 16 Uhr  Eröffnungskonzert Chor-
festival, Musikschule Weimar
15.05., 19.30 Uhr „Karusell“ live, Unter-
kirche Bad Frankenhausen
16. - 18.05.Fliederfest, Bad Frankenhausen
18.05., 16 Uhr Kabarett „Man sieht sich 
immer zWeimar“, Kirms-Krackow-Haus 
Weimar
22. - 25.05. Frankenhäuser Festspiele mit 
Mittelalterfest, Bad Frankenhausen
23.05., 16.30 Uhr Lange Nacht der 
Museen, Jena
24.05., 11.30 Uhr „Der Notenbaum - Ein 
Musical für Kinder“, Zeiss-Planetarium 
Jena
24.05., 13 - 18 Uhr Kinderfest „Dein Tag 
im Paradies“, Rasenmühleninsel Jena
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2. Mai, 19.30 Uhr
Premiere „Jolanthe“,

Theater im Anbau Nordhausen 

Anzeige

23. Mai, 11 + 12 Uhr 
„Dressed - Rom macht Mode“,

Arche Nebra

Begeben Sie sich auf eine Zeitreise in die 
Welt der römischen Mode. Mode ist mehr 
als Kleidung – sie erzählt Geschichten, 
spiegelt Status und Identität wider und setzt 
Trends. Das galt auch schon vor 2.000 
Jahren! Die Sonderausstellung „Dressed 
– Rom macht Mode“ nimmt Sie mit auf 
eine Entdeckungsreise in die Modewelt des 
alten Roms und zieht dabei immer wieder 
überraschende Parallelen zur heutigen 
Fashion-Welt. | Treffpunkt im Foyer
www.himmelsscheibe-erleben.de

17. Mai, 19.30 Uhr
Komödie „Das Ende vom Anfang“,  

Theatergarten Eisleben

Immer müssen sie sich zanken. Verheiratet leben 
Darry und Lizzie auf ihrem Hof und geraten 
ständig in Streit. Heute wieder! Nun geht es 
darum, wer mehr schuftet. Kurzerhand werden 
die Rollen getauscht. Lizzie stürzt sich in die 
Landarbeit und beginnt sofort, die Wiese zu 
mähen. Darry hingegen sieht gelassen auf die 
Hausarbeit. Er stellt sich Musik an und beginnt 
mit Gymnastik. Außerdem schaut sein Nachbar 
Barry vorbei und bietet ihm Unterstützung an. 
Schon fängt die Katastrophe an. Beim Abwasch 
zerschmettert Barry das Geschirr, Darry fällt 
im Schweinestall auf die Nase, Barry schneidet 
sich an Rasierklingen fast die Finger ab. Der 
Arbeitstag nimmt seinen Lauf. Am Ende ist 
natürlich Lizzie an allem schuld. 
www.theater-eisleben.de

„Liebe macht blind“, heißt es für gewöhn-
lich. In Peter I. Tschaikowskys letzter Oper 
„Jolanthe“ ist es anders: Erst die Liebe 
macht die Titelheldin überhaupt sehend. Die 
junge Frau, Tochter des Königs René, ist seit 
jeher blind. Doch sie weiß nichts davon. Um 
sie vermeintlich zu schützen, wird ihr dies 
von ihrem Umfeld verschwiegen, genauso 
wie die Tatsache, dass sie eine Prinzessin 
ist. Erst ein Fremder holt sie aus ihrer para-
diesischen Scheinwelt: Der Ritter Vaudémont 
offenbart Jolanthe, dass sie blind ist und 
leitet damit ihren Heilungsprozess ein, an 
dessen religiös überhöhtem Ende sie Kraft 
der Liebe und Dank ihres eigenen starken 
Willens endlich sehen kann.
„Ich suche“, so Tschaikowsky einmal über 
den Opernstoff, „ein intimes, aber starkes 
Drama, das auf Konflikten beruht, die […] 
mich im Innersten berühren können“. In dem 
lyrischen Drama „König Renés Tochter“ 
von Henrik Hertz (1798-1870) mit seinem 
menschlichen Erleben und einer großen 
poetischen Kraft fand der Komponist genau 
das.   www.theater-nordhausen.de 

WORLD OF LIGHTS
in der Barbarossahöhle
Ein Naturwunder als Lichtkunst-
werk. Vom 28. Mai bis zum 15. 
Juni 2025 präsentiert sich das 
einzigartige Naturwunder Bar-
barossahöhle seinen Gästen in 
einen ganz besonderen Glanz 
- als Lichtkunstwerk spektakulär 
farbig illuminiert!  
Mit unzähligen Scheinwerfern, Projektoren, LEDs und eigens 
kreierten Lichtobjekten wird die 15.000 m² große Höhle 
zu einer riesigen natürlichen Kunstgalerie gestaltet, die 
außergewöhnliche Lichtblicke garantiert.

Die bizarren Gipslappen hüllen sich ins Lichtgewand, Wege 
bekommen Muster, fantasievolle Skulpturen „sprießen“ 
aus dem Boden, es dreht und bewegt sich… Insbesondere 
Licht und Wasser sind spektakuläre Gegenspieler, so dass 
die Reflektionen in den kristallklaren Seen völlig neue 
Dimensionen eröffnen.

Man darf wirklich sehr gespannt sein, was für beeindru-
ckende Lichtszenarien in diesem Jahr erschaffen werden, 
auf jeden Fall wird jedes davon seine eigene Geschichte 
zu erzählen.
Infos und Tickets auf www.hoehle.de 
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